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Unsere Stadtteil昀lialen –  
für persönliche Beratung.
Gemeinsam 昀nden wir die richtigen Antworten  
rund um Finanzen, Versicherungen, Immobilien und  
Vorsorge. Mit Empathie und Expertise unterstützen 
wir bei der Entwicklung individueller Lösungen.  
Sprechen Sie uns an. 

www.sparkasse-bremen.de/stadtteil昀liale

Gemeinsam 
motiviert.

EIN ORT, DER UNS VERBINDET.
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Vorstand 

 
Henning Mühl             1. Vorsitzender 
Sarat Maitin             2. Vorsitzender 
Laura Metz                     Vorstandsarbeit 
Svenja Kreyenhop                      Vorstandsarbeit 
Oliver Gampper         Schatzmeister 
 
Beirat 

 

Michael Friess                         Leitung Beirat 
 
Claudia Frerichs          Spartenleitung Hockey 
 
Candy Grabowski          Spartenleitung Tennis 
Patrick Grabowski          Spartenleitung Tennis 
 
Friederike Real                  Jugendvertretung 
Maya Pätzold                  Jugendvertretung 
Emil Kook                  Jugendvertretung 
Sebastian Lamare                  Jugendvertretung 
 
Jappe Ripke                           Mitgliedervertretung  

                      Leistungssport 
 
Sandra Benhof              Mitgliedervertretung 

      Eltern 
 
Dirk Mähr             Mitgliedervertretung 

                           Breitensport 
 
Sebastian Duda             Mitgliedervertretung 

                         Breitensport 
 
Sonja Bellmann             Mitgliedervertretung 

                   Tennis 
 
Maren Hufschmidt              Mitgliedervertretung 
                                       Tennis 
 
Claudia Messerknecht             Mitgliedervertretung 

       Clubambiente 
 
Harald Emigholz             Mitgliedervertretung 
                                            Wirtschaft / Netzwerk Bremen 

Hier finden Sie uns... 
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Danke an alle Autoren und Fotografen für die Mitwirkung, 
ohne die ein Erscheinen nicht möglich gewesen wäre!

A 27

Hein
ric

h-B
ad

en
-W

eg

Fra
nz-S

ch
ütte

-A
lle

e

Abfahrt

Vahr/Oberneuland

Rockwinkeler Landstraße



7  

diese Ausgabe unseres traditionellen Jahrbuchs be- 
inhaltet ein Novum. Ab diesem Jahr wird sich die  
Zusammenfassung der Ereignisse, Erlebnisse und Events 
nicht mehr wie bisher auf das zurückliegende Kalender-
jahr beziehen, sondern sich an unserem Geschäftsjahr 
orientieren. Also künftig von April bis März des darauf-
folgenden Jahres. Das hat den großen Vorteil, dass sich 
so auch die Momente vom Ende der Hallen- oder  
Wintersaison hier widerspiegeln.  
 
Damit wir nichts auslassen, werden einmalig in diesem 
Jahrbuch nicht nur zwölf, sondern die zurückliegenden  
fünfzehn Monate berücksichtigt. 

Bei den turnusmäßigen Wahlen im vergangenen  
Sommer hat sich unser Vorstandsteam erweitert.  
Wir freuen uns, Laura Metz und Svenja Kreyenhop mit  
an Bord zu haben. Mit viel Einsatz, Herz und Ideen  
unterstützen sie unser sehr breitgefächertes ehren- 
amtliches Engagement.  
  
Vielseitigkeit ist auch etwas, das auf den BHC  
insgesamt zutrifft. Noch zu Beginn des Jahres 2023  
haben wir das Coronatestcenter betrieben – unendlich 
weit entfernt erscheint diese Zeit uns heute zum  
Glück. Neben dem Sportbetrieb freuen wir uns über  
unseren Hort für die Grundschule, eine Kindergarten- 

Grußwort des Vorstandes

Liebe Mitglieder & Freunde, 
liebe BHC-Familie, 



Kooperation – und seit letztem Sommer sind wir auch  
als Betreiber des Sportinternats Bremen mit zehn  
Plätzen aktiv. 
  
Diese Vielseitigkeit ist nur mit einem großen Team zu 
schaffen. Über 25 Mitarbeiter sind inzwischen in  
unserem Club angestellt, ergänzt von einer noch  
größeren Gruppe an Ehrenamtlichen, mit deren Hilfe  
der Beirat, der Vorstand und viele weitere Funktionen  
des Clubs organisiert werden. Das Herzstück dieser 
Mannschaft hat im März 2024 ihr Jubiläum gefeiert:  
10 Jahre „Sausi“ in der Geschäftsstelle des BHC!  
Ganz besonderen Dank für diesen großen Einsatz,  
das herzliche Engagement für den Verein, die Umsicht 
und den Teamgeist. 

Neben weiteren Highlights war sicherlich der Gewinn des 
Europapokals unserer wU19 in Amsterdam die Krönung 
eines ereignisreichen Sportjahres. 
 
Und damit wir auch weiterhin schöne Ereignisse in netter 
Atmosphäre feiern können, werden unsere nächsten 
großen Projekte die Modernisierung der alten Heizung 
und der Umbau der Gastronomie mit neuer Tresenanlage 
sein. Ein Anfang mit leckerem –  wieder bremischen – 
Bier passend zu unseren Clubfarben ist ja bereits gemacht. 
In diesem Sinne – zum Wohl! 
 
Herzliche Grüße, 

Henning Mühl 
(für den Vorstand)
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Neues Vorstandsteam

Bei der letztjährigen Mitgliederversammlung stimmten 
die Mitglieder einstimmig für das neue Team um den  
1. Vorsitzenden Henning Mühl. 
Veränderung im BHC-Vorstandsteam: Nadia Hirschfeld 
scheidet aus persönlichen Gründen aus. Wir bedanken 
uns sehr für Ihren Einsatz! 
Dafür konnten Laura Metz und Svenja Kreyenhop gewon-
nen werden, so dass jetzt zusammen mit Sarat Maitin, 
Henning Mühl und Oliver Gampper ein schlagkräftiges 
Fünferteam die Vereinsführung übernimmt. 

Das BHC-Vorstandsteam: Sarat Maitin, Laura Metz, Henning Mühl, 
Svenja Kreyenhop und Oliver Gampper (von li. nach re.).
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Sponsoren

Der Bremer Hockey-Club bietet ein interessantes und  
attraktives Werbeumfeld für Sponsoren an. Gerade 
Hockey und Tennis sind Sportarten, die ein für die  
Förde rer ansprechendes Betätigungsfeld darstellen. 
 
Spieler und Publikum sind eine kaufkräftige Klientel, die 
durch einen hohen Bildungsgrad, hohes Marken- und 
Qualitätsbewusstsein, Engagement sowie Weltoffenheit 
charakterisiert sind. 
 
Der Bremer Hockey-Club hat rund 1.200 Mitglieder mit 
ca. 500 Jugendlichen. Über das Jahr hinweg finden an 
vielen Wochenenden Turniere statt. Die lokalen Medien 
(Presse, TV etc.) berichten über die sportlichen  
Ereignisse. 
 
Verschiedenste Werbemaßnahmen finden daher eine  
wirkungsvolle, zielgruppengerichtete Verbreitung.  
 
Für ein Sponsoring des Bremer Hockey-Clubs stehen  
Ihnen zahlreiche Möglichkeiten zur Verfügung: 
 
• Werbung auf Trikots, Hallenwänden, Außenbanden, 

Werbereitern oder Windfängen  
• Übernahme von Schirmherrschaften 
• Turnierpartnerschaften 
• Absetzbare Spenden 

(wenn gewünscht auch zweckgebunden) 
 
Auch die ideelle Unterstützung ist eine attraktive  
Wer be- und Sponsoring-Variante. Sie steuert zum  
positiven Image des Unternehmens bei. 
 
Die Kooperation mit dem Bremer Hockey-Club bietet  
für jedes Unternehmen eine Vielzahl von Förderungs-
möglichkeiten. Die Partizipation an sportlichen Erfolgen 
und an der guten Reputation des Vereins ist ein  
wirtschaft liches Asset, das sich in jedem Fall auszahlt. 
 
Bitte wenden Sie sich an Sarat Maitin, 
E-Mail: Sarat.Maitin@bremerhockeyclub.de 

Atlantic Hotelgruppe 

Bremer Spielcasino GmbH & Co. KG 

Carl Klatt GmbH & Co. KG 

RSM Ebner Stolz 

EHG Tokarski GmbH 

Göken Pollak & Partner 

Grundmann/ADVERSA Personalberatung GmbH 

Hans Horr Malereibetrieb 

Heuck Augenheilkunde 

hmmh multimediahaus AG 

Karl W. Blome GmbH 

Leprinxol GmbH 

MackelSiemers GmbH & Co. KG 

Peinemann + Sohn GmbH 

Poliboy Brandt & Walter 

Robert C. Spies KG 

Schulze & Partner GbR 

Smavesto GmbH 

Söffge GmbH 

Techniker Krankenkasse 

Thurm-Meyer Zahnärzte 

Voß & Sohn GmbH 

T.H.W. 

Zahnpraxis in Horn-Lehe
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Das Sportinternat Bremen

Zur Schule gehen und gleichzeitig erfolgreichen Leistungs-
sport betreiben? Im 2023 neu eröffneten Sportinternat 
Bremen finden junge Athlet:innen ideale Wohn- und  
Trainingsbedingungen, um sowohl ihre sportlichen Ziele 
als auch die schulische Ausbildung optimal realisieren zu 
können. Ein wichtiger Schritt für die Sportförderung in 
Bremen.  
 
Vision Eliteschule des Sports 

Bremen ist eines von zwei Bundesländern, welches bisher 
noch keine Eliteschule des Sports vorweisen kann. Be-
reits vor zehn Jahren beschloss das Land Bremen, dies 
zu ändern, um zukünftig vielversprechende Talente wie 
den Schwimmer Florian Wellbrock oder die Turnerin  
Karina Schönmaier in Bremen halten zu können. Beide 
Athleten waren vor ihrem Wechsel in andere Landesver-
bände zuvor Schüler der sportbetonten Oberschule  
Ronzelenstrasse gewesen, die sich zum Ziel gesetzt hat, 
Eliteschule des Sports zu werden. Voraussetzung hierfür 
sind der Anschluss an ein Internat und die Bindung an 
einen Olympiastützpunkt.  
 
Leuchtturmprojekt Sportinternat 

Mit dem im September 2023 eröffneten Sportinternat  
Bremen ist man diesem Ziel nun einen großen Schritt 
nähergekommen. Möglich wurde dies auch durch den 
Einsatz des Bremer Hockey-Clubs, der sich als Betreiber 

diesem Leuchtturmprojekt mit viel Engagement angenom-
men hat. Versteht sich der Verein doch als Sozialpartner 
der Stadt und fördert den sportlichen Nachwuchs mit  
Kooperationen in Hort, Schule und Sportinternat in allen 
Altersklassen. „Nur wenn es uns gelingt, mehr Kinder 
und Jugendliche für den Sport zu gewinnen, habe wir in 
der Folge auch mehr Nachwuchsleistungssportler in  
Bremen“, erklärt der 2. Vorstandsvorsitzende des BHC 
Sarat Maitin die strategische Zielsetzung des Vereins.  
 
Modernes Wohnen in Uninähe 
Der Betrieb des Sportinternats ist also ein weiterer, 
schlüssiger Baustein in dem umfangreichen Leistungs-

portfolio des Bremer HC. Gelegen an der Mary-Astell-
Straße im Stadtteil Horn-Lehe bietet das 2020 erbaute, 
moderne Sportinternat Platz für insgesamt zehn Nach-
wuchssportler ab 16 Jahre. Diese wohnen in 20 qm 
großen Einzimmer-Apartments inklusive eines eigenen 
Badezimmers, einer eigenen Küche und eines voll-

Auf dem Foto eingerahmt von den BHC-Vorständen Sarat Maitin 
und Henning Mühl sind zu sehen (v. li.): Torsten Klieme (Staatsrat 
Bildungsresort), Hermi Auner (Direktorin Oberschule an der Ronze-
lenstrasse ), Olaf Bull (Staatsrat Sportressort), Eva Quante-Brandt 
(Präsidentin Landessportbund Bremen) 

„Wir sehen uns als verlässlichen  
Sozialpartner der Stadt Bremen.“  

Sarat Maitin (Vorstand Bremer HC)
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möblierten, offenen Wohn- und Schlafbereichs. Eine  
Relax Zone mit Fernseher und ein heller Gemeinschafts-
raum mit angeschlossener Küche bieten Platz für gemein-
sames Mahlzeiten und Freizeit. Darüber hinaus gibt es 
 attraktive Gemeinschaftseinrichtungen wie z.B. eine  
Lounge und ein Homecinema zum Chillen mit Freunden, 
moderne Waschmöglichkeiten und eine Fahrradgarage. 
Die Kosten für die Unterbringung betragen dank einer 
Förderung durch die Stadt Bremen monatlich nur 400 € 
je Schüler:in und beinhalten Unterkunft und Verpflegung 
sowie ein pädagogisches und medizinisches Betreuungs-
angebot. 
 
Verbindung von Schule und  

Leistungssport 
Im Verbund mit Sportverbänden und Internat stellt sich 
die Oberschule Ronzelenstrasse den besonderen Heraus-
forderungen, schulische und leistungssportliche Anforde-
rungen miteinander vereinbar zu gestalten. Den Leistungs-
sportler:innen wird die Möglichkeit geboten, während 
 ihrer Schullaufbahn Sach- und Fachkompetenz im Sport 

und in der Schule, Methodenkompetenz, Sozial- und 
Selbstkompetenz zu erwerben, um neben dem Traum vom 
sportlichen Erfolg auch zu einem tragfähigen Lebens- 
konzept zu gelangen. 
Teil des Schulalltages sind feste Trainingszeiten am  
Vormittag für die Sportler:innen. Die Schule unterstützt 
auch bei der Abstimmung von Klausur- und Wettkampf- 
bzw. Lehrgangsterminen. Zusätzlich werden unterstützend 
Förderunterricht und eine Hausaufgabenbetreuung  
angeboten. 
 
Geborgenheit, Gemeinschaft,  

Persönlichkeitsentwicklung 
Im Leistungsanspruch von Sport und Schule soll das 
persönliche Wohlbefinden der Jugendlichen jedoch nicht 
zu kurz kommen. „Uns ist es ganz wichtig, dass die  

Jugendlichen sich bei uns wohl- und aufgehoben 
fühlen“, erklärt Erika Hötte, pädagogische Leiterin des 
Sportinternats. Schließlich ist ein Großteil der 
Sportler:innen bei Einzug noch nicht volljährig.  
Neben der sportlichen und schulischen Förderung der 
Athlet:innen ist deshalb auch die Fürsorge für sie ein 
zentrales Anliegen. Das Sportinternatsteam mit erfahrenen 
Pädagogen begleitet den Alltag der Jugendlichen und hat 
für Sorgen und Nöte rund um die Uhr ein offenes Ohr. Ob 
ein kurzer Plausch auf dem Flur, Unterstützung bei Kon-
flikten und Krisen oder die Fürsorge im Krankheitsfall, 
Erika Hötte und ihrem Team ist es wichtig, dass die Ju-

gendlichen auch emotional gut betreut sind. Gleichzeitig 
werden vielseitige Impulse zum Erwerb von Alltags- 
kompetenzen und der Entwicklung einer stabilen  
Persönlichkeit gegeben. „Ziel ist es, die Jugendlichen  
dabei zu unterstützen selbstbewusste und selbstständige 
Menschen zu werden, die eigenständig handeln und eine 
umfassende, ganzheitliche Persönlichkeit entwickeln.“ 
Den Rahmen hierfür bilden gemeinsame, verbindlichen 
Regeln und gelebte Werte wie Ehrlichkeit und Vertrauen, 
Respekt, Rücksichtnahme und Toleranz, Selbständigkeit, 
Nachhaltigkeit und Verlässlichkeit, Aufgeschlossenheit 
und die Bereitschaft zum Miteinander. Regelmäßige  
Treffen zum Reflektieren und Austauschen und gemeinsame 
Unternehmungen wie z.B. Kochen, Spieleabende oder 
Fahrradtouren sorgen für eine vertrauensvolle Basis. Im 
Idealfall also ganz wie zu Hause. Text: Anne Günter

UNTERSTÜTZE SPORTARTEN 

Badminton 
Basketball 
Golf 
Handball 
Hockey 
Judo 
Leichtathletik 

Radsport 
Rhythmische Sportgymnastik 
Schwimmen 
Tanzen 
Tennis 
Triathlon 
Volleyball

„Im Sportinternat Bremen wollen wir den 
Jugendlichen ein zweites Zuhause geben.“ 

Erika Hötte (Pädagogische Leitung Sportinternat)

„Die enge Zusammenarbeit von BHC, 
Schule und Verbänden macht das Internat 
zu einer einzigartigen Plattform für  
talentierte Nachwuchssportler.“ 

Henning Mühl (Vorstand Bremer HC)



17  

1. Damen

HOCKEY

www.leprinxol.de

PASST EINFACH.

Immer einen Schritt voraus mit Hochleistungsschmierstoffen seit 1868.

Lep Anzeige JB A4 02.2023.indd   1 13.03.24   11:49

1. Bundesliga Rückrunde Feld 2022/23: 

Nach der sehr erfolgreichen Hallensaison und dem histo-
rischen Klassenerhalt in der 1. Bundesliga war die Ziel-
setzung für die Rückrunde auf dem Feld klar: Ebenfalls 
der Klassenerhalt. Am besten so früh wie möglich durch 
das Erreichen des Viertelfinales. Die Ausgangslage war 
auch vielversprechend: Auf Platz fünf unserer Staffel lagen 
wir vier Punkte vor dem Tabellenletzten aus München und 
nur drei Punkte hinter Flottbek, dem Vierten der Tabelle 
und damit dem ersten Viertelfinalplatz.  
 
Wie die Saison dann endgültig verlief, hätte dagegen aber 
wohl keiner vorher gedacht. Anfangs noch voll auf Kurs 
durch ein Unentschieden gegen HTHC und nach einer nur 
knappen Niederlage gegen das Top-Team aus Köln, ver-
loren wir leider das direkte und vorentscheidende Spiel 

gegen Flottbek. Doch durch einen (eher unerwarteten) 
Sieg gegen den Deutschen Meister aus Düsseldorf hatten 
wir es dann im letzten Gruppenspiel doch wieder in der 
eigenen Hand, noch ins Viertelfinale zu kommen. Aber 
wieder kam alles anders als gedacht und vor allem ge-
wünscht. Nach nur wenigen Minuten im entscheidenden 
Gruppenspiel gegen München, riss sich unser MVP Leni 
das Kreuzband. Von diesem Schock konnten wir uns im 
weiteren Verlauf des Spiels nicht mehr erholen und ver-
loren letztendlich auch noch so hoch, dass wir auf den 
letzten Tabellenplatz abrutschten.  
 
Es hieß also Playdowns gegen TSV Mannheim. Und auch 
in diesen Spielen sollte es einfach nicht sein. Nach zwei 
Niederlagen stand der Abstieg aus der ersten Bundesliga 
auf dem Feld fest.   



2. Bundesliga Hinrunde Feld 2023/2024 

Anschließend hieß es erstmal Abschied nehmen. Nicht 
nur von der ersten Liga, sondern leider auch von (zu)  
vielen Spielern. Am Ende der langen Sommerpause stan-
den wir zwar mit auch ein paar neuen Gesichtern da, aber 
trotzdem vor allem mit dem kleinsten und jüngsten Kader 
der Liga vor der Hinrunde in der 2. Bundesliga. Aber 
auch mit durchschnittlich wahrscheinlich nur zwei oder 
drei Auswechselspielern verlief unsere Hinrunde fast per-
fekt. Wir konnten 8 von 9 Spielen gewinnen, die meisten 
Tore schießen, die wenigsten kassieren und die Tabellen-
spitze ab dem ersten Spieltag verteidigen. 
Mit 6 Punkten Abstand auf den zweiten Tabellenplatz 
könnte die Ausgangslage für die Rückrunde und den  
Wiederaufstieg in die 1. Liga also nicht besser sein. 
 
1. Bundesliga Halle 2023/2024 

Lange Zeit zum Ausruhen nach dem letzten Spiel auf dem 
Feld war nicht. Denn nach dem Feld ist vor der Halle und 
nun war voller Fokus auf Budenzauber in der 1. Bundes-
liga angesagt.  
Mit dem wahrscheinlich wieder kleinsten und vor allem 
jüngsten Kader der 1. Liga war das Ziel klar: Klassen- 
erhalt 2.0. Aber wir taten uns trotz vieler ausgeglichener 
Spiele leider schwer damit, Punkte auf unser Konto zu 
verbuchen. Wir verloren fast jedes unserer Spiele mit nur 
ein oder zwei Toren, hielten zwar gegen die großen Teams 
aus Hamburg lange mit, aber verloren am Ende auch die 
Spiele gegen unsere direkten Konkurrenten um den  
Klassenerhalt.  
Vor den letzten zwei Saisonspielen waren wir 6 Punkte 
hinter dem 5. aus der Tabelle und mussten eigentlich auf 
ein kleines Wunder hoffen, um den Abstieg noch zu  
verhindern. Aber rechnerisch war es noch möglich und 
genau darauf vertrauten wir. Zwei Siege von uns und zwei 
Niederlagen von Braunschweig würden Dank unseres 
besseren Torverhältnisses ausreichen, um ein weiteres 
Jahr in der 1. Liga zu bleiben.  
An diesem letzten Wochenende der Hallensaison, an dem 
dazu Leni 8 Monate nach ihrem Kreuzbandriss ihr Come-
back gab, machten wir das Unmögliche möglich und  
feierten letztendlich den erneuten Klassenerhalt in der  
1. Bundesliga Halle. Ein Happy End, das diese Saison 
auch verdient hatte. 

19  18  



Die letzte Saison und auch die noch laufende Saison  
waren eine Achterbahnfahrt der Gefühle für unser Team. 
Wir begannen mit einer vollgepackten Vorbereitung, mit 
der wohl jüngsten Herrenmannschaft in der Geschichte 
des BHCs. Nach den wöchentlichen Videoanalysen,  
Athletikeinheiten bei Axel (bei denen wir natürlich immer 
pünktlich waren) und dem Hockeytraining bei Santi (bei 
dem natürlich alle immer gut gelaunt waren), starteten 
wir in die Regionalliga mit dem Ziel des Klassenerhalts.  
 
Doch in der Regionalliga überraschten wir nicht nur uns 
selbst, sondern auch die Konkurrenz. Nach 14 packenden 
Spielen konnten wir stolze 19 Punkte auf unserem Konto 
verbuchen. Es hieß sogar, dass dies die beste Herren- 
saison war, die der BHC je erlebt hatte. Nach einer kurzen 
und leisen Feier zum Klassenerhalt und dem Abschied 
von mehreren Spielern hieß es dann aber auch schon 
wieder: Fokus auf die neue Saison. 
 
Doch wie das Leben nun einmal so spielt, begann die 
neue Saison nicht ganz so glanzvoll, wie die alte geendet 
hatte. Vor der Winterpause mussten wir einige Nieder- 
lagen hinnehmen, darunter gegen starke Gegner wie 

HTHC 2, BTHC, DTV und den anderen Club aus Bremen. 
Dennoch gelang es uns, uns mit Siegen gegen Marienthal 
und Heimfeld wieder zurückzumelden und 6 Punkte zu 
sammeln, bevor es für uns alle in die Halle ging. 
 
In der Halle standen wir auch vor der Herausforderung, 
uns in der Regionalliga zu behaupten. Doch mit einer 
herausragenden Vorbereitung und dem Sieg beim  
Bundesliga-Turnier in Bonn strotzten wir vor Selbst- 
bewusstsein. Unsere noch junge Mannschaft wuchs auf 
und neben dem Platz immer mehr zusammen, und wir 
waren bereit, unser Können unter Beweis zu stellen.  
Leider wurde unsere Euphorie nach einer bitteren Nieder-
lage und der Verletzung von Ole im ersten Spiel gegen 
Rahlstedt abrupt gedämpft. Doch anstatt den Kopf hängen 
zu lassen, fassten wir neuen Mut. Wir hatten gezeigt, 
dass wir auf Augenhöhe mit dem Absteiger der  
2. Bundesliga waren und das spornte uns erst recht an, 
unser Bestes zu geben.  
 
Unsere Stärke zeigten wir in den folgenden Spielen, in 
denen wir Siege gegen Teams wie Heimfeld, HTHC 2, 
UHC 2 und Flottbeck 2 einfuhren. Und auch bei den  

21  

1. Herren 
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Niederlagen gegen Hannover 78 und Alster 2 (5:6)  
zeigten wir die Stärken unseres Teams: Kampfgeist und 
Willen. Besonders bemerkenswert war unsere starke  
Defensivleistung, denn wir kassierten die zweitwenigsten 
Tore der Liga. Nur der letztendliche Aufsteiger 78 ver- 
teidigte sein Tor noch besser als wir. So beendeten wir 
mit stolzen 20 Punkten eine erfolgreiche Hallensaison. 
 
Ein herzliches Dankeschön gebührt auch Doc, Andi und 
Andreas, die uns bei nahezu jedem Spiel treu zur Seite 
standen, uns mit Wasser versorgt, den Hallenboden 
trocken gehalten und uns bei Verletzungen versorgt haben. 

Nun richtet sich unser Blick mit voller Entschlossenheit 
auf die bevorstehende Rückrunde auf dem Feld. Unser 
Ziel ist es, am Ende der Saison nicht nur die 6 Punkte 
aus der Hinrunde zu übertreffen, sondern deutlich mehr 
auf unserem Konto zu verbuchen.  
 
Wir freuen uns dabei natürlich auf jede Unterstützung 
vom Seitenrand und hoffen, euch alle zahlreich bei  
unseren Spielen zu sehen.  
#bhcultras  
 
Eure 1. Herren
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Kümmern Sie sich nicht
             um Ihr Vermögen.
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WU18

Das Jahr 2023 stand für uns ganz unter dem Titel „one 
last dance“ – denn, auch wenn es nicht für alle das letzte 
Jahr in der Jugend war, bedeutete es ein letztes Mal in 
der Jahrgangskombination 04/05 antreten zu können.  
Mit dem Deutschen Meistertitel vom Feld 2022 im 
Gepäck war unsere Mission daher von Beginn an, die 
letzte Saison mit einem Doppelsieg „perfekt“ zu machen. 
 
Begonnen hat die Hallensaison 2022/2023 für uns als 
weibliche U18 mit einer wahnsinnig spektakulären  
Bremer Meisterschaft, bei der wir, ohne überhaupt ein 
Spiel bestritten zu haben, direkt den ersten Titel auf un-
serem Weg zum großen blauen Wimpel ergattern konnten. 
Um uns auf die im Januar 2023 anstehenden Qualifizie-
rungsspiele vorzubereiten, stand als Ersatz deshalb für 
viele von uns das vermutlich ähnlich anspruchsvolle  
Programm der 1. Bundesliga der Damen in der Halle an.  
 
Als der Klassenerhalt der 1. Damen Anfang Januar ge- 
sichert war, konnten wir uns nun voll und ganz der anste-
henden Relegation widmen. Nach zwei Siegen gegen den 
DTV Hannover und Eintracht Braunschweig qualifizierten 
wir uns als „Bremen-Niedersachsen 1“ für die Nord-Ost-
Deutsche Meisterschaft bei uns zu Hause! 

Dank einem erstklassigen Fan Support auf eigenem  
Boden, konnten wir uns mit vier Siegen gegen die besten 
Teams aus Hamburg und Berlin eines der drei begehrten 
Endrundentickets sichern – und das sogar mit einer  
kleinen Challenge: Denn während der NODM standen für 
unseren Captain Leni auf der anderen Seite der Welt  
ProLeague Spiele mit dem A Kader an und somit mussten 
wir an diesem Wochenende auf sie verzichten. 
 
Zwei Wochen später ging es für uns wieder vereint ins 
wunderschöne Mannheim zur Endrunde der Deutschen 
Meisterschaft. Nach einer langen Anfahrt stand nun voller 
Fokus auf den nächsten Tag an! Und das bedeutete dieses 
Mal nicht eine Videoanalyse der Gegner, sondern Revue 
passieren zu lassen, was uns alles an diesen Punkt ge-
bracht hatte. Nachdem auch die ein oder andere Träne  
geflossen war, legten wir unserem neuen Maskottchen 
„Laser“ seine prollige Ringkette mit all unseren Erinne-
rungen um und formulierten nochmals ganz klar unser 
Ziel: Noch ein letztes Mal Deutscher Meister werden! 
 
Nach einem „Durchmarsch“ am ersten Tag der Endrunde 
mit drei Siegen gegen den Wiesbadener THC (3:0), den 
Münchner SC (6:0) und Uhlenhorst Mülheim (3:1) stand 

also am nächsten Morgen das Halbfinale gegen den Club 
an der Alster an. Das Rückspiel des verlorenen NODM-
Finales konnten wir dieses Mal aber mit einem 2:0 für 
uns entscheiden. Und dann war es soweit: Ein letztes Mal 
Warm-Up mit „Fire Ball“, ein letztes Mal „schön machen“, 
ein letztes Mal „wir kommen als Sieger wieder in diese 
Kabine“, ein letztes Mal in den mittlerweile sehr engen 
weißen Jugendtrikots auf dem Platz stehen und die  

Nationalhymne singen. Nach 30 Minuten Feuer und  
Leidenschaft auf und neben dem Platz war es dann  
endlich soweit und bei einem Spielstand von 4:1 hörten 
wir die Fanränge laut zählen „10…9…8…“  
Damit hatten wir es geschafft: Wir waren nicht nur  
Deutscher Hallenhockey Meister 2023, sondern auch 
noch U18 Doppelmeister in unserem letzten gemein- 
samen Spiel der Jugend – dachten wir jedenfalls… 
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MU18 bei der NODM 

Unsere MJA hatte sich bei der Relegation Ende Januar 
mit einem souveränen 16:3 gegen Hannover 78 den Titel 
NDS/HB1 und damit das Ticket zur Nordostdeutschen 
Meisterschaft in Leuna gesichert. 
In der „Todesgruppe“ B mussten sie dort am mittleren  
Februar-Wochenende gegen sehr starke Wespen starten, 
dann erkämpften sie sich einen knappen Sieg gegen 
Cöthen. Im letzten Spiel des Samstages verloren sie lei-
der gegen die Flottis, was Platz 3 in der Gruppe und am 

Sonntag das Spiel um den 5. Platz gegen UHC bedeutete. 
Am Ende belegten unsere Jungs, die nur mit drei  
Spielern aus dem älteren Jahrgang angetreten waren, in 
einem – mit vielen Jugendnationalspielern gespickten  
Turnier – den 6. Platz. 
Insgesamt war es ein tolles  Hockeywochenende, mit top 
Gastgebern vom TSV Leuna, mega spannenden, hoch-
klassigen Partien und einem sehr netten Elternprogramm 
im märchenhaften Merseburg.

MU16

Erfolgreiche Relegation 2023 

Vier Spiele, vier Siege – so lautete die Bilanz der MJB 
beim Relegationswochenende Anfang Februar 2023.  
Damit holen sich die Jungs mit dem BTHC zusammen die 
beiden Tickets zur Nord-Ost-Deutschen Meisterschaft bei 
Flottbek. 
 
NODM 2023 in Hamburg 

Bei der vom GTHGC sehr nett organisierten NODM Ende 
Februar 2023 im Christianeum in HH belegte unsere MJB 

den siebten Platz. Nach einem super Start gegen Alster 
musste sich die Mannschaft leider der sehr starken  
Konkurrenz aus Hamburg und Berlin geschlagen geben. 
Als versöhnlichen Abschluss gewannen sie am Sonntag 
jedoch das Spiel gegen BTHC und beendeten die Hallen-
saison mit einem Sieg. 
 
Die Betreuerinnen Kristin und Ulli bedanken sich für eine 
tolle Zeit mit viel Spaß und guter Laune beim Team, den 
Eltern, bei Santi und Stefan, Filius und Nordi. 

Denn einige Wochen später beim traditionellen Wimpel-
aufhängen im BHC erwartete uns noch die Überraschung, 
dass wir uns mit dem Deutschen Meistertitel vom  
Feld 2022 für den allerersten U19 Europapokal  
qualifiziert hatten. 
 
Über die Osterfeiertage fuhren wir also an die holländische 
Küste, um uns bei der EHCO Trophy mit den U19 Landes-
meistern aus Spanien, Belgien und den Niederlanden zu 
messen. Neben den relativ deutlichen Siegen gegen das 
spanische Team „Junior“ (10:0) und das belgische Team 
„Royal Oree“ (5:1), konnten wir auch in der spannenden 
Partie gegen den holländischen Meister „SCHC“ mit  
einem 1:0 und geschockten Gesichtern der „Hollis“ den 
Platz des berühmten Wagener Stadions in Amsterdam 
verlassen. Wir hatten uns als Gruppensieger für das  
Finale qualifiziert.  
 
Der strömende Regen am Finaltag machte uns und vor  
allem unserem einzigartigen Fanklub dank langjähriger 
Übung in Bremen nichts aus und wir konnten das nun 
wirklich letzte Jugendspiel in der Kombination 04/05 mit 
4:1 für uns entscheiden. Als allererste deutsche EHCO 
Champions hatten wir nicht nur Vereinsgeschichte ge-
schrieben, sondern auch mit einem Saison-Triple-Sieg 
die Latte für alle nachfolgenden Teams sehr hoch gesetzt.  
 
Wir möchten uns von tiefstem Herzen bei allen bedanken, 
die dieses Team von Anfang an begleitet haben: 

DANKE Martin, dass du den Chaos-Haufen an  
D-Mädchen damals nicht aufgegeben hast und uns zum 
Deutschen Feld- und Hallenhockey Meister gemacht hast! 
DANKE Flo, dass du uns im letzten Jahr der Jugend 
nicht nur für die internationale Konkurrenz, sondern auch 
für die 1. Bundesliga erfolgreich gewappnet hast! 
DANKE Axel, dass du trotz ständigem Reklamieren mit 
uns durchgezogen und uns zu dem vermutlich fittesten 
Team Deutschlands gemacht hast! 
DANKE Ulli, dass du uns IMMER mit viel Aufwand, Pla-
nung und Mühe das Rundum-sorglos-Paket geboten hast!  
DANKE an alle Eltern, Family und Friends und besonders 
an Allzweck-Besetzung Claudi, dass ihr die weitesten 
Wege auf euch genommen habt und bei Wind und Wetter 
am Spielfeldrand standet, um uns zu unterstützen! 
DANKE an alle Fans, die bei allen drei Titeln das Fan- 
Duell gegen die Heimcrowd so eindeutig gewonnen haben, 
dass es sich jedes Mal wie ein Heimspiel angefühlt hat! 
Und zu guter Letzt: DANKE lieber BHC für all den  
Support und die Wertschätzung, die unsere Hockey- 
jugend zur schönsten überhaupt gemacht haben! 
Over and Out, 04/05 
 
Das Team: 

Angelina Blietz, Lena Bobrink, Lilli Bode, Emma  
Dieszbrock, Lena Frerichs, Carlotta Gläbe, Natalie Hoppe, 
Helen Katenkamp, Jette Kirsch, Gesa Lubienski, Rika  
Lubienski, Maya Maitin, Johanna Mühl, Charlotte Müller, 
Mia Neckritz, Lina Obermeier, Lea Schultze, Mina Üzbe
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Parallel zur Meisterschaft spielten die WU14 auch sehr er-
folgreich in der Bremer Pokalrunde, die sie knapp und nur 
aufgrund des Torverhältnisses auf Platz 2 beendeten.  
Einige der Mädels spielten auch die Pokalrunde der WU16 
mit und erreichten dort souverän Platz 1. Nun geht's für 
einen Großteil des Teams nach Chile, bevor die WU14 mit 
viel Vorfreude in die nächste Feldsaison startet!  

Für die WU14 (2009 und 2010) spielten: 

Katharina Brammann, Sophia Calais, Isabelle Clasen,  
Carolin Dreier, Liv Göggerle, Friederike Goetz, Carlotta 
Golde, Amelie Griesenbeck, Charlotta Henning, Leonie 
Hinz, Emma Mittag, Yeva Murzina, Lina Pohlmann, Talea 
Röhricht, Mia Rübke, Christine Schukat, Emma Schultze, 
Louisa Singer, Lia Tjarks, Juli Thomae und Carla Ulrich. 
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WU14: Unterwegs von der Nordsee bis in die Alpen  

Die Feldsaison für die WU14 begann im April 2023 mit 
dem Fritz Eix Cup in Bemerode und den ersten erfolg- 
reichen Spielen in der Runde Bremen-Niedersachsen. Im 
Mai ging es am lange Himmelfahrtswochenende zusam-
men mit Thomas, Stefan und der WU16 nach Wien. Auf 
dem Programm standen Sightseeing, Teambuilding und 
natürlich ganz viel Hockey: Jede Menge Training und 
dazu vier Spiele gegen vier verschiedene Wiener Clubs. 
Wieder zurück in Bremen folgten weitere Spiele in der 
Runde Bremen-Niedersachsen. Zum Ende der Sommer-
ferien stand das nächste Trainingslager auf dem  
Programm: Auf der Insel Föhr war die WU14 zu Gast bei 
der Hockeyabteilung des Wyker Turnerbund e.V.  
Vormittags haben die Mädels auf dem Kunstrasen  
trainiert, nachmittags am Strand auf dem extra eingerich-
teten Beachhockeyfeld. Eine ganz neue Erfahrung!  
Die Runde Bremen-Niedersachsen beendete die WU14 
als 4. und spielte somit gegen den 1. aus Hamburg in der 
Relegation. Mit dem Spiel gegen Klipper endete dann 

auch die Feldsaison. Mit dem Wechsel in die Halle stand 
ein Trainerwechsel zu Jojo Pauser und Santi an. Zum 
Start spielten die Mädels erst beim Kurt Becker Cup in 
Rüsselsheim und eine Woche später bei ihrem eigenen 
BHC Cup. Die Mädchen gewannen in der Gruppenphase 
gegen HC Essen 99 mit 2:0 aber verloren knapp mit  
0:1 gegen den Berliner HC und spielten 2:4 gegen  
Uhlenhorst Mülheim. Am Sonntag gewann das Team  
im Penaltyschießen mit 3:2 gegen den Grossflottbeker 
THGC und landete nach einer 0:1-Niederlage gegen  
Essen auf Platz 6. 
Nach den drei Bremer Meisterschafts-Spieltagen spielte 
die WU14 Anfang Februar ein Relegations-Wochenende, 
das mit der überraschenden Qualifikation für die NODM 
endete! So spielten die Mädels Mitte Februar um die  
Nordostdeutsche Meisterschaft – bei der sich die Mädels 
mit 0:3 gegen Klipper, 0:2 gegen HTHC und 1:2 gegen 
die Wespen durchaus achtbar präsentierten und die 
NODM auf Platz 7 beendeten.  

Tischlerei Homann
 Bau � Möbel � Treppen � Innenausbau

Oberneulander Landstr. 95a � 28355 Bremen

    0421 / 25 90 24       tischlerei-homann@arcor.de✆ @   
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& Co. KG
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MU14

Die Saison der Jungs der Jahrgänge 2009 und 2010  
begann im Frühjahr mit dem Fritz-Eix-Cup in Hannover 
beim TSV Bemerode. Die Gegner kamen neben den Gast-
gebern aus Berlin und Hamburg und waren genau richtig, 
um die ersten lockeren Feldhockey-Spiele zu absolvieren. 
Es reichte zwar nicht ganz zum Turniersieg, aber immer-
hin brachten unsere Jungs dem Turniersieger vom  
Berliner HC die einzige Niederlage ein. 
Im Mai ging es dann Schlag auf Schlag weiter: Über Him-
melfahrt waren wir zu Gast beim TC Blau-Weiß Berlin auf 
dessen wunderschöner Anlage im Grunewald. Auch hier 
waren die Ergebnisse eher durchwachsen, aber dafür der 
Erlebnisfaktor umso höher: Übernachten in einer Mann-
schafts-Jurte direkt neben der Anlage, außerdem viele 
Aktivitäten rund ums Hockey bei bestem Wetter. Eine  
Woche später ging es nach Frankfurt zum traditionellen 
Pfingstturnier mit den anderen U10-U14 Mannschaften 
des BHC’s. Hier lief es sportlich schon deutlich besser, 
am Ende erreichten die Jungs das Finale und konnten 
sich über einen verdienten 2. Platz freuen, der besten 
Bremer Platzierung insgesamt an diesem Wochenende. 
In der Meisterschaft mit den niedersächsischen Vereinen 
aus Hannover und Braunschweig und den Nachbarn vom 
CzV reichte es am Ende wieder nicht ganz zum 1. Platz, 
der DTV Hannover entpuppte sich als deutlich zu stark für 
unsere – vor allem aus Spielern des jüngeren Jahrgangs 
bestehende – Mannschaft. Der 2. Platz berechtigte immer-
hin zu einem Heimspiel in der Qualifikation für die Nord-
deutsche Meisterschaft. Gegner war überraschenderweise 
der amtierende Deutsche Meister vom Harvestehuder 
THC, der in der Hamburger Runde nur 3. wurde. Trotz-

dem zeigte sich hier ein Klassenunterschied. Auch wenn 
unsere Jungs bis zum Schluss dagegenhielten, stand es 
am Ende 0:7. Unsere Jungs konnten sich damit trösten, 
dass die Hamburger danach ihren Titel ungefährdet  
verteidigten.  
Die anschließende Hallensaison begann mit einem 
5. Platz beim BHC-Cup, bei dem unsere Jungs nur eine, 
leider etwas zu hohe, Niederlage kassierten, die übrigen 
Spiele aber gewinnen konnten – unter anderem gegen 
den Turniersieger DTV Hannover. Das geplante Turnier in 
Bad Homburg fiel leider wegen einer maroden Sporthalle 
aus, so dass erst der Talent-Cup beim Club an der Alster  
Anfang Januar wieder etwas Matchpraxis brachte. Der er-
reichte 7. Platz spiegelt nicht ganz die durchweg guten 
Ergebnisse gegen starke Mannschaften aus Hamburg  
(Alster 1 und 2, Polo) und Berlin (Wespen und BHC) wieder.  
Als Bremer Meister gingen unsere Jungs im Januar in die 
Relegation mit den NHV-Teams, konnten aber keine  
konstanten Leistungen zeigen und wurden schließlich 4.  
Erfolgreicher waren die Jungs der A2, die ungeschlagen 
in einer Runde mit 6 anderen Vereinen aus Bremen,  
Oldenburg, Wilhelmshaven, Delmenhorst und  
Moormerland Pokalsieger wurden. Dabei wurden sie  
von vielen Jungs der U12 unterstützt, die so erste  
Erfahrungen bei den ‚Großen‘ sammeln konnten.  
Der Höhepunkt des neuen Jahres ist die geplante Chile-
Reise in den Osterferien. Zusammen mit den Mädchen 
der U14 wird der Austausch mit dem Sportverein  
Manquehe in Santiago wieder aufgenommen, ein  
ausführlicher Reisebericht erfolgt sicherlich in einem  
der kommenden Newsletter. 

WU12

Nachdem wir mit nur wenigen Mädels in die Saison  
gestartet sind, kam sehr viel Neuzugang dazu. Darüber 
haben wir uns sehr gefreut, da es unser Team sehr  
gestärkt hat.  
Mit unserem ersten Meisterschaftsspiel auf dem Feld 
konnten wir dies auch zeigen und gewannen knapp. Für 
uns war es ein guter Start in die Saison und genauso  
motiviert sind wir auch nach Frankfurt gefahren!!! Dort 
angekommen haben wir es mit ein paar Niederlagen und 
vielen Siegen ins Halbfinale geschafft, welches wir leider 
verloren haben. Doch im Spiel um Platz 3 konnten wir 
nochmal alles geben und somit 2:0 gewinnen.    
Als dann der Trainerwechsel anstand, konnten wir mit 
Jojo auf viele Turniere fahren und am Ende noch den 
Meistertitel auf dem Feld gewinnen!!! 
Nach dieser erfolgreichen Saison auf dem Feld haben wir 
mit dem nicht ganz so erfolgreichen BHC Cup weiterge-
macht und schnell gemerkt, dass wir an uns und unserem 
Zusammenhalt als Team arbeiten müssen.  
Im Vergleich zum Anfang sind wir immer mehr als Team 
zusammengewachsen und haben das auch auf vielen  
Turnieren gezeigt. Wir hatten immer mehr Spaß zusammen 
und konnten den Spaß auch im Spiel umsetzen. Das tolle 
Turnier in Braunschweig hat uns nochmal gezeigt, wie gut 
wir als Mannschaft funktionieren können und haben  
somit auch den 3. Platz geholt!  
Für unsere letzten beiden Spiele der Saison haben wir 
uns drei wichtige Punkte vorgenommen: 

- Spaß              
 - Support              
 - Team                                                                                                                                                                                 

So konnten wir das Spiel gegen Horn mit 6:1 gewinnen 
und die für uns wichtigsten Punkte umsetzen. Das letzte 
Spiel haben wir verloren, doch am Ende fehlten uns leider 
die Punkte für den Meistertitel. Anders als die Meister-
Mannschaft, konnte die Pokal-Mannschaft mit richtig  
vielen tollen Spieltagen und Ehrgeiz am Ende sogar den 
Pokal gewinnen! Nochmal ein großes Lob an alle Mädels. 
Die Saison ging für uns zu Ende und wir konnten sehr 
viel mitnehmen und voneinander lernen. Wir durften alle 
eine andere Seite von uns kennenlernen und es hat ein-
fach Spaß gemacht, als Team zusammen zu gewinnen, 
zusammenzuhalten und für einander da zu sein. Wir 
konnten alle zugucken, wie unser Neuzugang sehr schnell 
lernt und sich weiterentwickelt. Was uns am Ende als 
Team ausgemacht hat, sind unsere unterschiedlichen 
Charaktere und der Support von Jeder zu Jeder.  
Wir glauben, wir können im Namen aller sprechen, wenn 
wir sagen, dass es zwei sehr erfolgreiche und abwechs-
lungsreiche Saisons waren und es war einfach schön, so 
zusammen zu wachsen!  
Auch einen großen Dank an unseren Trainer, an unsere 
wundervolle Betreuerin und an alle Eltern, die immer da 
waren und uns unterstützt haben! Annika und Emma  

 
Für die WU12 spielten:  

Ela Nur Cetin, Carlotta Eichner, Jette Glahn,   
Lucía Klingenberg, Emma Kusch, Leonie Mehlhop,  
Hannah Mielebacher, Sienna Nickel, Luise Nordhausen, 
Frieda Offen, Annika Pätzold, Celina Schwarz, Emma- 
Elisa Siefken, Henrike Sommer, Lene Stürken, Sophia 
Ulloa Berg, Lucy Wedemeyer und Johanna Witzleb 
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Bremer Meister 
Bereits vor dem letzten Spiel gegen den 
Club zur Vahr war die Bremer Meister-
schaft entschieden. Unsere Jungs ge-
wannen bis dahin alle Spiele, belegten 
uneinholbar den ersten Platz und sicherten sich so vorzeitig den Bremer Meister 
Titel. Hier zeigte sich die Handschrift von Santi und auch das 
gute Coaching der verschiedenen Co-Trainer. Und ganz be-
sonders mental haben die Jungs einen großen Sprung ge-
macht, sodass sie ihre weiter verbesserten Hockeyfähigkeiten  
inzwischen auch abrufen konnten.
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bisher unbekannten und spielstarken 
Team aus Hessen. Auch, wenn das 
Spiel mit 1:3 verloren ging, konnte man 
erkennen, was mit Santi trainiert und 
nun auch immer mehr im Spiel umge-
setzt wurde. 
 
B-Days 

Zu Beginn der Hallensaison stand mit 
den „B-Days“ das eigene Turnier im 
BHC an, bei dem wir sieben Gäste-
Teams aus Hamburg, Essen, Düssel-
dorf, Neuss und Kronberg begrüßen 
durften. Es kamen alle Spieler aus- 
giebig zum Einsatz, und am Ende stand 
Platz 7. 
 
Turnier in Celle 

Zwei Wochen später ging es gleich  
weiter mit einem Vorbereitungsturnier 
in Celle, bei dem die Jungs wieder in 
Gastfamilien untergebracht waren und 
mit einem beachtenswerten Platz 4 das 
Turnier beendeten. 
 
Burglöwenpokal 

Als mit dem „Burglöwen-Pokal“ das 
Saisonabschlussturnier bei Eintracht 
Braunschweig anstand, konnten die 
BHC-Jungs auf eine erfolgreiche  
Saison zurückblicken. Alle mitgereisten 
Spieler durften sich ausgiebig zeigen 

Coaches: 

Jako Jentschke,  
Justus Scharnhorst,  
Henri Oehlschläger,  
Thomas Walter und Jojo Oberlies 
 
Betreuer-Team: 

Regina Wetekam, Felix Müller 
und Robi Singer 

und konnten gemeinsam den am Ende 
zufriedenstellenden 5. Platz erreichen. 
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MU12: Das Beste kommt zum Schluss 

Mit einigen Herausforderungen und 
gleichzeitig vielen Chancen startete das 
Hockey-Jahr der Knaben B.  
Ein Kader von nur 13 Jungs aus den 
Jahrgängen 2011 und 2012 bedeutete in 
der Feldsaison bei einem 3/4-Feld-Spiel-
betrieb die erste Herausforderung. Und 
so hat sich das Team besonders ausge-
zeichnet durch fleißige Trainingsteilnah-
me und starke Beteiligung am Punkt-
spielbetrieb und auch bei den Turnieren. 
 
Start in die Saison 

In der Punktspielrunde des Bremer Ver-
bands zeigte die Mannschaft ansatzweise 
schon, was in ihr steckt. Knappe Spiele 
gingen allerdings teilweise nur unent-
schieden aus oder wurden verloren.  
Am Ende bedeutete dies Platz 3 mit der 
Erkenntnis, dass noch Luft nach oben 
vorhanden ist und gleichzeitig  das  
Potenzial, diese Lücke zu schließen. 
 
Kiwi-Cup 

Das erste Turnier der Saison war der 
„Kiwi-Cup“ beim THK Rissen in  
Hamburg. In einem gut besetzten Teil-
nehmerfeld belegten die Jungs einen 
ordentlichen 4. Platz. Auf der Anlage 

wurde gezeltet, und so gab es neben 
viel Spaß die Möglichkeiten für alle, 
ihre handwerklichen Begabungen zu 
verbessern. 
 
Pfingstturnier 

Beim Pfingstturnier in Frankfurt bei SC 
1880 reichte es am Ende für Platz 7 im 
Teilnehmerfeld. Neben den großartigen 
Erlebnissen auf diesem 3-Tages-Turnier, 
bei dem der BHC mit insgesamt  
fünf Jugendmannschaften vertreten war, 
gab es auch einige neue Freundschaften 
mit den Kindern der Gastgeberfamilien, 
in denen übernachtet wurde. 
 
Verabschiedung Stefan 

Kurz vor den Sommerferien galt es, 
Trainer Stefan zu verabschieden, der 
sich für einen Weg außerhalb des BHC 
entschieden hatte. Natürlich waren viele 
Jungs traurig, doch das eröffnete auch 
neue Möglichkeiten. 
 
Trainingslager 

Das ursprünglich angedachte Trai-
ningslager in Groningen zum Ende der 
Sommerferien konnte nicht mehr statt-
finden, und eine bereits geplante Alter-
native in Lübeck kam kurzfristig auch 

nicht zu Stande. Stattdessen gab es ein 
kurzes, knackiges Trainingslager im 
BHC, bei dem unser neuer Trainer Santi 
seine Spielideen vermitteln und den 
Jungs im Rahmen eines Padelturniers 
seine weiteren Talente zeigen konnte. 
 
Hockey For B‘S 

Nach den Ferien waren unsere Jungs zu 
Gast beim Klipper THC zum „Hockey for 
Bs“ Turnier in Hamburg, wo sie bei  
einem starken Teilnehmerfeld immerhin 
Platz 6 belegen konnten. Auch hier  
waren sie wieder in Gastfamilien unter-
gebracht und konnten ihre Gegenspieler 
ein bisschen besser kennen lernen. 
 
Wiesbaden zu Gast 

Anfang September war der Wiesbadener 
THC mit zwei U12 Teams in ihrer letzten 
Ferienwoche bei unserem Nachbarver-
ein zum Trainingslager. Und so kam es 
kurzerhand zum Vergleich mit einem 

Spieler: 

Henri Anslinger, Sören Bruns, Felix Einhaus, 
Philipp Geltat, Darwin Knak, Willow Kivell 
(TW), Enrique Lo Cicero, Lukas Müller, Joni 
Saß (TW), Lauri Singer, Erik Stapenhorst, 
Leo Visser und Linus Wetekam 
 
Trainer-Team: 

Stefan Freise, Santi Arceo und Jojo Pauser 

Rückblick 

Ein abwechslungsreiches Jahr liegt  
hinter uns und nun heißt es für den 
Jahrgang 2011 aufrücken zur mU14, 
während der Jahrgang 2012 mit den 
2013er Jungs in der neuen mU12  
zusammen spielen wird. 
Die Betreuer und die Mannschaft  
bedanken sich beim Trainer-Team, den 
Coaches und den vielen Schiris aus  
der mU14. 
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Jugendgästehaus. Die Lounge gefiel den Erwachsenen 
und Kindern gleichermaßen, so dass die Nächte kurz  
waren, doch nicht minder sportlich genutzt wurden: „Um 
Mitternacht gab es eine Einheit Liegestütze!“. Im Turnier 
starteten sie voller Elan und mit einer guten Leistung. Sie 
erkämpften sich dank einer standhaften Abwehr und der 
unermüdlichen Arbeit von Filius in der Coachingzone 
und Kabine drei Unentschieden 
gegen den Gastgeber, SV Berg-
stedt und Klipper THC („Zieht die 
Stutzen über das Knie, das wird 
ein harter Kampf!“), was zunächst 
den zweiten Platz in der Tabelle 
bedeutete.  
Die Hoffnung auf den Einzug ins 
Halbfinale keimte, doch leider 
wurde sie durch einen Sieg von 
Z88 gegen den SV Bergstedt im 
letzten Spiel und der Tatsache, 
dass die eigenen Tore fehlten, zu-
nichte gemacht. Die Stimmung 
bei Pasta und Pizza am Abend war 
trotzdem nicht zu trüben und so 
endete dieser Tag für die Helden 
im Schlafanzug bei einer Partie 
Werwolf mit Filius. Für den Sonn-
tag und die Platzierungsspiele 
hatten sie sich viel vorgenom-
men, insbesondere die sehr  
magere Torbilanz zu verbessern. 
Ein gutes Frühstück bildete die 
Grundlage: “Ein Hockeyspieler 
muss bei Kräften sein, sonst geht 
am Ende der Ball nicht rein!“  
Soweit die Theorie. In der Praxis 
fiel kein Tor mehr, dafür kassier-
ten sie zwei gegen den UHC und 
teilten sich am Ende mit dem 
HTHC den 7. Platz. 

Das Team: 

Anton Tack, Carl Jobst, Elliot Duda, Emilian Vincetic, Felix von 
Häfen, Francisco Ulloa Berg, Frederick Ansteeg, Janto Röhricht, 
Jonah Tegenkamp, Jonathan Kreyenhop, Jonte Müller, Keno Benhof, 
Lennard Neumann, Levi Kramer, Luis Kommer, Mats Haberkern,  
Moritz Steffens, Nicolas Grimm, Nils Pralle, Noah Siefken,  
Rafael Schumacher, Rune Habedank, Tom Stoess, Vitus Lou
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Es war ein besonderer Tag, dieser eine Sonntag im  
Februar, denn zum ersten Mal griff ein Spieler dieser 
Mannschaft beherzt zum Mikrofon und bedankte sich für 
ein faires Finale. FINALE? Insofern besonders, als dass 
diese Jungs so etwas noch nie erlebt hatten. Es war der 
verdiente Höhepunkt eines ereignisreichen Hockeyjahres: 
Die Feldsaison startete aus Betreuersicht mit einem  
Elternabend am Geburtstag des Trainers. Er bekam ein 
Ständchen und die Eltern von ihm den dringenden Appell, 
allzeit bereit zu sein. Keine zwei Wochen später sollte der 
Zirkus auch schon mit einem Tagesturnier zum Warmspie-
len beim THC Horn Hamm beginnen. (Die Idee und der 
Wunsch, ein eigenes kleines Feldstarterturnier aufzubau-
en, wuchs und wird dieses Jahr für die U12 umgesetzt.) 
Danach folgten Klassiker der BHC U10-Turnierserie in 
Frankfurt an Pfingsten, der Nana Cup und der Wilhelm-
Hirte-Cup jeweils in Hannover. Da die Gruppe der aktiven 
Spieler dank Aktionen in Form von Freudetraining und 
Überzeugung durch Charmeoffensive mittlerweile auf 
über 20 Kinder angewachsen war, konnten wir sogar  
beide Leistungsniveaus beim Nana Cup melden. 
Absagen und Wartelistenplätze bei Turnieren zwangen 
uns, neue und vor allem weitere Wege zu gehen. Dadurch 

entdeckten wir ein kleines feines Zeltturnier (Borzelturnier) 
beim TSV Schott Mainz. Hier sollten die Jungs ihr erstes 
Highlight des Jahres aus sportlicher Sicht erleben:  
Halbfinale! Sie verloren das Spiel, doch gewannen Selbst-
bewusstsein und Zuversicht in die eigenen Fähigkeiten. 
Zudem wuchs bei einigen die Lust, gemeinsam Turniere 
zu spielen. Es folgten zum Feldabschluss ein Turnier in 
Hamburg beim Club an der Alster und eine ambitionierte 
Turnierserie in der Halle: Holzwurmcup beim Zehlendorfer 
TSV von 1888 (siehe nachfolgenden Turnierbericht),  
Turnier in Delmenhorst, Cäcilien-Cup in Oldenburg und 
natürlich der „C-Day“ in der eigenen Halle. 
Das Jahr bot Höhen und Tiefen in jeglicher Hinsicht:  
Tränen vor Glück sowie vor Enttäuschung und Wut. Sie 
hatten Bauchweh vom Lachen und durch den Genuss 
größerer Mengen Gummibärchen. Die MU10: Insgesamt 
‘ne Wundertüte mit Knall und ganz viel Budenzauber! 
 
„Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin!“  

So schallte es immer wieder durch das Auto von der 
Rückbank. Die Jungs waren mächtig aufgeregt und glück-
lich, nach Berlin fahren zu können. Die allermeisten  
fuhren bereits am Freitagnachmittag los und stürmten das 

MU10 formiert sich neu und spielt  
eine erfolgreiche Saison 

C-Day.

In Frankfurt. Beim Club an der Alster in Hamburg.Wilhelm-Hirte-Cup in Hannover.
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Die MU8 fuhr zum Nana Cup nach Hannover. Alle Spieler 
waren zum ersten Mal dabei – bei einem Turnier mit 
Übernachtung. Die Aufregung war groß. Die Vorfreude 
noch größer. Der Ball rollte das ganze Wochenende mit 
großem Einsatz, einer riesigen Portion Spaß und bei  
bestem Wetter über den Platz. Nach diesem tollen  
Turnierwochenende waren sich alle einig ... die kleinen 
Hockeyhelden kommen wieder!   
Im Laufe der Sommersaison haben viele neue Jungs den 
Weg in das Team gefunden. So richtig funktionieren  
wollte das Gemeinsame auf dem Feld noch nicht. 
Während der Hallensaison sind die Jungs dann aber gut 
zusammengewachsen und haben tolle Ergebnisse erzielt.   
Das Highlight der Hallensaison waren für alle Jungs die 
D-Days in der eigenen Halle. Gegen Teams aus Hamburg, 
Berlin, Braunschweig und Köln wurde engagiert verteidigt, 
Bretter gelegt und natürlich das Beste gegeben. Leider 
wollte der Ball einfach nicht ins Tor. Sie haben trotzdem 
nie aufgegeben und bis zum Schluss gekämpft. Ein toller 
Abschluss der Hallensaison.  

Wir haben unseren Trainer Thomas verabschiedet ...  
Und tolle neue Trainer & Coaches begrüßt.  
Danke Jojo, Santi, Sebo, Fidi, Julius & Marlene   
Wir starten mit 30 Jungs in die nächste Sommersaison 
und freuen uns auf Turniere in Hamburg, Hannover,  
Delmenhorst und Berlin.  
Weiter so, Jungs! Das wird richtig gut!     
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WU8: Was für ein  
aufregendes Jahr 2023!   

Anfang des Jahres hatten die D-Mädchen nicht nur die 
Gelegenheit, die deutsche Hockey Damen-Nationalmann-
schaft spielen zu sehen, sondern auch eine Trainings-
stunde mit ihnen zu absolvieren und sich Tricks von den 
Profis zu holen.  
Neben dem Training, das zweimal pro Woche stattfand, 
kamen auch die Spielefeste nicht zu kurz. Von Platz 1 bis 
Platz 4 war alles dabei. Zwei große Turniere waren die 
Highlights im letzten Jahr. Die BHC D-Days, wo der Jahr-
gang 2014/2015 den 2. Platz erreichte, und der Nana Cup 
in Hannover, bei dem der Jahrgang 2015/2016 mit dem 
8. Platz nach Bremen zurückkehrte. Die Kinder haben 
sich von Spiel zu Spiel gesteigert, leider wollten nur die 
Bälle nicht den Weg ins Tor finden. Dies hat der Stimmung 
aber keinen Abbruch getan, so konnten wir wertvolle 
Spielerfahrungen sammeln, uns als Team noch besser 
kennenlernen und schöne Erinnerungen mitnehmen!  
Seit November werden die D-Mädchen von Jojo P., Santi, 
Julius, Marlene, Fidi und Sabo trainiert. Durch ihre Leiden-
schaft für Hockey motivieren sie die Kinder und bringen 
immer neue Ideen und abwechslungsreiche Übungen mit 
ins Training, was den Kindern sehr viel Spaß macht.  
Thomas hat sich im Dezember verabschiedet, um sich einer 
neuen beruflichen Herausforderung zu stellen. Die Mann-

schaft und alle Eltern wünschen Thomas alles Gute und  
bedanken sich für seinen Einsatz auf und neben dem Platz.   
Der Jahresabschluss war dann die Teilnahme am lebendigen 
Adventskalender und der 1. BHC-Winterzauber auf der 
schönen, weihnachtlich geschmückten Terrasse der Gastro. 
Die Minis und die D-Mädchen/Jungen haben weihnacht- 
liche Hockeylieder vorgetragen. Abgerundet wurde das 
Ganze durch Glühwein, Punsch und Bratwurst sowie nette 
Gespräche unter den Eltern. Ein perfekter Abschluss!  
Nun freuen wir uns auf ein neues, spannendes Jahr 2024.   
Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Trainerteam, 
unsere Betreuer*innen und auch an alle Eltern und Fans, 
die die Kinder bei den Spielefesten und Turnieren ange-
feuert und unterstützt haben. 

Eine junge und annähernd neue 
MU8 macht sich auf den Weg, das 
Hockeyfeld zu erobern  

Sonneberger  S t raße  3

28329 Bremen

Te le fon : 0421/46 40 70

Te le fax : 0421/467 90 75

m a i l @ a u g e n p r a x i s h e u c k . d e

w w w. a u g e n p r a x i s h e u c k . d e

Bei den MU8 spielten 2023 mit:   

Felix Assmus, Adrian Bittner, Jacob Demit, Oscar Duda, 
Jarno Flügge, Linus Gandecki, Thore Habedank,  
Jan Hashagen, Henri Himmel, Niklas Jiang,  
Titus Kerssenbrock, Jesse, Kohl, Oscar Kreyenhop, 
Jelle Metz, Konrad Nordhausen, Yonn Seyring,  
Mathis Sommer, Paul Vollgold, Thore Wecker,  
Leonard Wehrmann, Linus Wehrmann, Jakob Witzleb 

Das Team 2023:  

Christa und Ivette Lüllau, Elena Grotheer,  
Emelie Assmus, Elin Senft, Estelle Telcian,  
Hanna Walther, Ida Stroux, Ine Deke, Isabella Lampl, 
Jonna Thomas, Lanah Süß, Leonie Doderer,  
Luisa Hupf, Marlene Mehnert, Mathilda Bischoff,  
Nele Schwerdtfeger, Romy Begovic, Sophia Augustin, 
Thea Li, Zoey Fasking 

Nach den Sommerferien stand der Dreh des BHC-Imagefilms an, hier wurden alle unsere 
kleinen Hockey-Spieler*innen zu kleinen „Filmstars“. Nicht nur eine großartige Gelegen-
heit, den Hockey Sport zu präsentieren, sondern auch eine Chance für uns alle, gemein-
sam etwas Besonderes zu schaffen. Danke Andi für diese großartige Idee!  

SpielefestNana Cup

Abschied  
von Thomas.

Training mit der Nationalmannschaft
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Minis: Was für ein Jahr!

/

Hans Horr GmbH & Co KG
Haferwende 39 · 28357 Bremen
Telefon (0421) 25 21 55 · Fax (0421) 25 51 46
info@hanshorr.de · www.hanshorr.de

Handwerk wie gemalt.

und das neu eingeführte Matchtraining 
für den Jüngstenbereich 

Zum Jahresabschluss hatten die Minis dann noch 
einen tollen Gesangsauftritt bei dem lebendigen 
Adventskalender und die Eltern einen bunten Abend 
mit Hot Aperol auf dem 1. BHC-Weihnachtszauber. 

Ach ja, Hockey gespielt 
haben wir natürlich auch. 

Wenn wir Euch mit unserem kleinen Jahresrückblick überzeugt haben, dann schaut doch 
bei uns vorbei. Freitags von 15:00 –16:00 Uhr trainieren die Jahrgänge 2019/2020  

und von 16:00 – 17:00 Uhr der Jahrgang 2018. Wir freuen uns auf euch! 

und die Sommerferien wurden mit einer fröhlichen  
Summerparty in Andis Garten begrüßt. 

Vor den Sommerferien fand zum ersten Mal das 
Eltern-Kind-Hockey statt 

Der März hatte dann einige besondere 
Highlights für die Minis parat: 

 
Training mit den Danas 

Einlaufen bei den Länderspielen 

Ein ereignisreiches Jahr haben die Minis 
des BHC hinter sich. Gestartet wurde die 
Eventsaison 2023 im Februar mit dem  
beliebten Faschingstraining 

Die Messlatte für die Zeit nach den Sommerferien lag 
hoch, aber wir haben einfach noch eine Schippe draufge-
legt: Im Oktober wurde der BHC-Imagefilm veröffentlicht, 
mit fast 45.000 Views allein auf der BHC-Instagram-Seite 
ein absoluter Kracher. 

... und hier geht’s  
zum vollständigen 
Film ...
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2 Nachmittage Sommerwetter, 11 Teams, 11 Filme, 22 Team-Captains,  

über 150 Hockeyspieler U8-U18, 33 Hockeyspiele, 3 Party-Playlists,  

viele, viele Zuschauer, 11 Aufführungen, 1 goldene Ananas,  

1 großer Spaß ... and the winner is: ALLE



Bereits Mitte April reisten wir nach Hamburg, um endlich 
mal wieder unsere Freunde von HTHC 5. zu besuchen. 
Auf dem kaiserblauen Rasen konnten wir lange Zeit  
mithalten, verletzungs- und konditionsbedingt haben wir 
dann aber zum Schluss hin die Hamburger vorbeiziehen 
lassen müssen.  
 
Der Mai zeigte sich schon fast, als es zum Saisonauftakt 
mal wieder hieß: Alt gegen Jung. Müde Knochen 
schleppten sich auf den Platz, zum ersten Mal wurde der 
Klassiker unter den Tukanspielen auf dem Hockey5 Platz 
ausgetragen. Dank der guten Planung von Wolfgang und 
Mark gab es einen reibungslosen Spielbetrieb und die 
zahlreichen Zaungäste bekamen einiges zu se-
hen. Wieder einmal, es muss Zufall sein, 
ging es knapp unentschieden aus, der 
anschließende Ausklang auf der Terrasse 
bei bestem Wetter zog sich bis in die 
Abendstunden.  
 
Im August machte sich dann eine Runde 
der Tukans auf die Reise nach Wiesbaden 
zum alljährlichen Weinfestturnier. Es gab ein 
großes Wiedersehen mit vielen alten Bekannten 

und es wurden neue Freundschaften geschlossen. Der 
Vorverkauf für den Tukan Cup 2024 war gestartet.  
Bei tropischen Bedingungen holten wir das letzte aus  
unseren Körpern, der Verfasser dieser Zeilen meint sich 
zu entsinnen, dass wir wohl im Mittelfeld liegen. Auch in 
2024 werden wir wieder mit dabei sein.  
 
5. November: Alles ist klamm, die Sonne kommt kaum 
noch zum Vorschein. Eine Tukans Auswahl macht sich 
auf den Weg zur Titelverteidigung, es geht zum alljährli-
chen Deco Cup zu Klipper. Um es kurz zu machen: Der 
Pokal fährt wieder mit uns zurück, vor allem dank einer 

sensationellen Leistung unseres Keepers und dem 
Tor des Tages von Sarat.  

 
Zwischendurch gab es Spiele gegen Horn 
und die Vahraonen, die uns kräftig verjüngt 
ordentlich scheuchten und die uns bewusst 
machten, dass auch wir so langsam, aber 
sicher eine Verjüngungskur benötigen. Die 

ersten aus den 2. Herren haben sich schon 
zu uns getraut und wir sind zuversichtlich, 
dass uns der Generationenübergang diese 

Saison gelingen wird.  

Auch abseits des Platzes gab es einige Aktivitäten zu ver-
melden. Neben dem klassischen Spargelessen unter der 
strengen Aufsicht von Wolle Lohmann haben wir gemein-
sam den Freimarkt besucht und es gab auch wieder einen 
Kohlgang zusammen mit unseren Damen, der bei  
leckerem Kohl bei Said und seinem Team endete.  
 
Alljährliches Highlight und auch dieses Mal bestens  
besucht war das 52. Schweineessen. Einziger Wermuts-

tropfen: Wolfgang, der Gründer des Essens und die gute 
Seele des Teams konnte leider aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mit dabei sein, ist aber wieder fit!! 
 
Das Jahr 2024 steht ganz im Jahr des Tukan Cups, der 
vom 14.-16. Juni bei uns stattfinden wird. Bereits jetzt 
haben sich mehr als ein Dutzend Teams aus Deutschland, 
Niederlanden und Dänemark angemeldet und wir werden 
eine schöne Zeit zusammen haben.
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Tukans 2023

Ihr Vermögen sollte sich
                 um Sie kümmern.
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Elternhockey beim BHC bedeutet Spiel, Spaß und ... nein, keine Schokolade, 
sondern eine richtig gute Gemeinschaft. Jeden Freitag wird um 20 Uhr  
trainiert und das bei (fast) jedem Wind und Wetter. Kneifen gilt nicht, alle 
sind dabei – und genau das macht das gute Teamgefühl und ein entsprechend 
forderndes Training aus. Mit mindestens acht bis zehn, aber meistens eher 
12 bis 14 Spielerinnen und Spielern wird erst trainiert und dann gespielt, 
bevor es zur 3. Halbzeit zu Said an den Tresen geht, wo Koch Pascal das 
Team mit Köstlichkeiten aus der Küche verwöhnt. 
 
Highlights sind die Spiele in der Bremer Runde und die Turniere. In 2023 
war es leider terminbedingt kaum möglich, dass die Schlagfertigen als  
komplettes Team bei den Auswärtsturnieren antraten. Aber das ist ja das 
Schöne beim Elternhockey: Die Gemeinschaft funktioniert auch clubüber-
greifend und Aushelfen ist erlaubt. Sei es gemeinsam mit den FunVahren  
als "FunFertige" auf dem Turnier der Wolpertinger in München, beim Löwen-
pokal in Braunschweig oder beim Herbstcup der Wesselbleker Prinzen des 
UHC Hamburg. Beim Elternhockey zählt der olympische Gedanke!  
 
Umso schöner, dass die Schlagfertigen nach vier Jahren coronabedingter 
Pause im November 2023 wieder ihr traditionelles Kohlturnier im BHC  
ausgerichtet haben. Zwölf Teams mit insgesamt rund 150 Spielerinnen  
und Spielern aus Bremen, Hamburg, Hannover, Braunschweig, Köln und 
München spielten draußen auf dem Kleinfeld. Die Schlagfertigen hatten sich 
mit einem spannenden 3:2 gegen Heisse Cnüppel Hannover ins Finale  
gespielt, das sie als gute Gastgeber knapp verloren. 
 
Mit dem Start in die Saison 2024 wurde Ingo Greulich als langjähriger 
Teammanager mit einem großen Dankeschön verabschiedet. Künftig werden 
Wulf Hüneke und Uli Ansteeg die Organisation des Teams und der Turniere 
übernehmen. Vielen Dank dafür! Wer Lust hat, mit den Schlagfertigen zu 
trainieren, ist freitags um 20 Uhr auf dem Kunstrasen herzlich willkommen! 

Elternhockey im BHC:  
#jedenfreitagweihnachtsfeier 
oder #onlythestrongsurvive 
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Die Tennisabteilung hat sich auch in diesem 
Jahr wieder weiterentwickelt. Seit einem Jahr 

sind wir mit drei Trainern aktiv und die 
Auslastung ist stetig gewachsen. Zur Zeit 
sind fast 70 Gruppen im Jugendtraining 

organisiert. 
 
Die Altersgruppen gehen hier von 5-18 Jahre. 
Im Sommer sind wieder 10 Jugendmannschaf-
ten in allen Altersklassen gemeldet. In der 

letzten Punktspielsaison haben sich von 

zehn Mannschaften vier für die Endrunde 
qualifiziert. Hier kamen die Juniorinnen B 
zu einem tollen zweiten Platz.  
 
Wir freuen uns auf eine spannende und  
tolle Sommersaison auf unse-
rer tollen Anlage mit vielen 
spannenden Spielen. 
 

Euer Trainerteam 

Martin, Nadine, Mauro

TENNIS
Die erst 13 Jahre alten Mädchen wagten in 2023 den 
Sprung in das Damen-Tennis – und waren absolut erfolg-
reich!  In der letzten Wintersaison konnten sie sich gegen 
fünf Teams durchsetzen, nur insgesamt vier der 30 
Matches konnten nicht gewonnen werden. Damit war der 
Aufstieg in die Bezirksklasse gesichert.  
 
Für den BHC spielten: 

Anni Rachold, Charis Böske, Anna Bobrink, Emma von 
der Kammer, Viktoria Kinsvater und Katrina Mey.   
 
Der Erfolgstrend setzte sich noch eindrucksvoller in der 
Sommersaison fort: auch nach dem Weggang von Anna 
Bobrink gaben die von Nadine May und Martin Weißgräber 

trainierten Mädchen in sechs Punktspielen lediglich zwei 
Matchpunkte ab und machten souverän den Aufstieg klar.   

Erfolgreiches erstes Jahr der jungen  
Damen Mannschaft 

Mauro Piras

Nadine May

Jugendabteilung Tennis

Silbermedaille für Juniorinnen B Martin Weißgräber

Unsere Juniorinnen B erreichten den 2. Platz in der Pokal-
runde der Regionsklasse! Nachdem Delilah, Insa und 
Lina in den vergangen drei Wochen das Achtel-, Viertel- 
und Halbfinale gegen Osterholz-Scharmbeck, Bremer- 
haven und Thedinghausen gewinnen konnten, ging es im 
September zum Finale zum TV Syke, der mit den beiden 
Töchtern des lokalen Tennistrainers stark besetzt war. 
Delilah Makiadi musste gegen die 
stärkste Spielerin der gesamten 
Vorrunde antreten, die bis dahin 
nicht ein einziges Spiel verloren 
hatte. Sie verlor vom Ergebnis her 
zwar recht deutlich (2:6, 1:6), ließ 
die Gegnerin aber oft verzweifeln 
und viele Spiele konnten nur über 
Einstand entschieden werden. 
Trotz der Niederlage war es  
Delilahs bestes Saisonspiel. 
Auch Lina Blumentrath konnte ihr 
Spiel gegen die ebenfalls starke 

Gegnerin nicht gewinnen (4:6, 0:6). Im ersten Satz spielte 
Lina ebenfalls ihr bestes Tennis der Saison und es gab 
tolle Ballwechsel. Im zweiten Satz machte ihr dann die 
Hitze zu schaffen und die Gegnerin war schlussendlich  
zu stark. 
Im Doppel traten dann Delilah Makiadi und Insa Müller 
gegen die starken Schwestern an. Im ersten Satz boten 

sie ordentlich Paroli, unterlagen 
dann aber doch knapp mit 4:6. Im 
zweiten Satz ließen die Schwestern 
dann aber nichts mehr anbrennen 
und trotz toller Leistung von  
Delilah und Insa ging der zweite 
Satz mit 1:6 verloren. Wie auch 
Delilah und Lina spielte Insa  
tolles Tennis. 
Am Ende gab es dann als Beloh-
nung für die fantastische Saison 
noch Silbermedaillen für den  
2. Platz der Regionsklasse.
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Die Junioren C sicherten sich 2023 die Teilnahme an der 
Endrunde der Bremer Meisterschaften.  
In der Besetzung Jayden Makiadi, Elliot Schön, Malik 
Blumenberg, Laurence Singer und Lauren Ranz erspielte 
sich die Mannschaft einen zweiten Platz in der Vorrunde. 
Somit qualifizierten sie sich für die Endrunde der Bremer 
Meisterschaften. Hier war leider im Viertelfinale End- 
station für das Team. Trotzdem eine tolle Leistung! 

U10: Im Mix zum Sieg 
 
Die Mix U10 des BHC startete die letzte Sommersaison 
mit einem Sieg in die Punktspielsaison. 
Nach zwei spannenden Einzelmatches, die beide im 
Matchtiebreak entschieden wurden, stand es 1:1. Im  
darauf folgenden Doppel konnten sich Anton Blumentrath 
und Enie Grabowski mit 6:4 und 6:3 durchsetzen.  
Somit konnten sich die drei über den Gesamtsieg freuen! 
Es spielten im Einzel: Enie Grabowski (4:6 6:4 8:10) und 
Lia Behrends (4:6 6:4 10:7)

Junioren C 
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Junioren B I 

Juniorinnen B II  
qualifizieren sich  
für die Pokalrunde 

Nach kurzer Pause folgten die Doppel: Gianluca und Felix 
konnten sich im Doppel gegenseitig so gut aufbauen und 
absprechen, dass sie erfolgreich kämpften. Sie verloren 
zwar den ersten Satz 6:4, waren aber dann gut einge-
spielt, so dass der zweite Satz mit 7:6 an sie ging. Sie  
erliefen sich viele Bälle und ließen dann ebenso die  
Gegner laufen, gegen die sie im Einzel verloren hatten. 
Der Matchtiebreak ging diesmal endlich mit 10:4 an die 
beiden BHC-Jungs und die Freude war groß. 
Christoph und Ben waren zu Beginn ihres Doppels von 
den anstrengenden Einzeln noch etwas mitgenommen 
und verloren Satz 1 mit 6:0. Aber sie gaben nicht auf und 
erkämpften mit viel Lauferei ein 6:6, verloren dann jedoch 
leider den Tiebreak, so dass der Endstand 7:6 für den 
BTV hieß. 
Am Ende verloren die Jungs vom BHC mit 4:2 gegen den 
BTV, doch das konnte ihnen die Laune nicht verderben, 
denn nach einer erfrischenden Dusche trafen sie sich 
zum Grillen, Baden und Chillen. Es war daher ein rundum 
schöner Abschluss!

Nach viel Kampf und 
tollen Ballwechseln 
beendeten die Junio-
ren B I die Saison gut 
gelaunt mit Grillen, 
Baden und Chillen. 

Das letzte Punktspiel des Sommers der Junioren B I 
stand gegen den BTV von 1896 auf heimischer Anlage 
an. Vier gut gelaunte Jungs traten um 10 Uhr bei  
Sonnenschein ihre Einzel an: Gianluca Vienerius und 
Felix Betz verloren ihre Einzel, nicht schnell, aber dann 
doch recht deutlich. Ben Hufschmidt kämpfte auch  
wirklich gut in seinem Einzel, musste sichaber dann  
doch geschlagen geben. 
Christoph Dreier ging als Einziger im Einzel schon wieder 
über drei Sätze. Er gewann den ersten Satz in langen, 
spannenden Ballwechseln mit 6:4. Die Sonne setzte ihm 
mächtig zu und so verlor er den zweiten Satz leider klar 
mit 6:1. Er ließ sich aber nicht hängen und erkämpfte den 
Matchtiebreak mit 10:8 für sich. Super! 

Unsere Juniorinnen B II (Annika Pätzold, Antonia Heidorn 
und Klara Westermann) qualifizierten sich durch  
einen zweiten Platz in der Gruppenphase für die Pokal-
runde. Hier spielten dann Antonia und Annika ein starkes 
Match, welches allerdings 1:2 verloren wurde. Trotzdem 
war die Teilnahme an der Pokalrunde ein toller Erfolg. 

●	 Installation an Alt- und Neubauten
●	 Komplexe Datennetzwerktechnik
●	 Modernste Sicherheits- und Gebäudetechnik

KONTAKT
Hoefert Elektro GmbH
Neidenburger Str.32
28207 Bremen
Fon: (0421) 49 80 16
email: info@hoefert-elektro.de
Internet: www.hoefert-elektro.de

Tennis für alle! 
 
Seit jetzt bereits 4 Jahren kooperiert der BHC mit dem 
Gutskinder e.V., um das inklusive Angebot der TennisKinder 
anzubieten. Die Kids sind zwischen 10 und 18 Jahre alt 
und kommen einmal die Woche mit großer Begeisterung 
zum Tennis. Jeder kann hier auf spielerische Art und  
Weise und vor allem mit viel Spaß Tennis lernen.  



Weihnachtsbowling 
Die BHC-Tenniskids trafen sich vor der Weihnachtspause 
zu einer großen Bowling-Weihnachtsfeier. Mit großer  
Begeisterung trafen sich im Dezember 70 Tenniskids zu 
einem fröhlichen Bowling-Abend. Gemeinsam haben wir 
die Bowlingbahnen gerockt, dabei sportlichen Ehrgeiz 
und jede Menge Spaß gezeigt. Nach einer spannenden 
Runde Bowling ließen wir den Abend mit einem  
köstlichen gemeinsamen Essen ausklingen. 
Wir möchten uns herzlich bei allen Teilnehmern und  
Helfern bedanken – es war eine gelungene Veranstaltung, 
die von Teamgeist und fröhlicher Atmosphäre geprägt war. 
Wir freuen uns auf das Jahr 2024 - gemeinsam mit euch 
wollen wir neue sportliche Herausforderungen meistern 
und vor allem weiterhin jede Menge Spaß haben! 
Sportliche Grüße von eurem Trainerteam  

Martin, Mauro und Nadine
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Magnus Blömer gewinnt sein erstes Finale  
beim Regionsturnier des TNB 

Enie Grabowski startet erfolgreich durch

Rekordbeteiligung  
beim 4. BHC Cup 

Enie Grabowski ist mit ihren 9 Jahren 
derzeit die jüngste Tennisspielerin beim 
BHC, die für den TNB in der Region  
Bremen spielt. Mit Martin Weißgräber 
trainierte sie mit viel Spaß und begann 
Punktspiele sowie die ersten kleinen 
Turniere zu absolvieren. Mittlerweile 
spielt sie seit ca. 2,5 Jahren auch in der 
Regionsauswahl des TNB und nimmt  
regelmäßig an den Tennisturnieren des 
TNB teil. Bei den Bremer Regions- 

meisterschaften der Jüngsten wurde Enie 2021 und 2023  
jeweils Vizeregionsmeisterin in ihrer Altersklasse.  
Seit Herbst 2023 trainiert sie mit Mauro Piras im Großfeld 
und wird auch dieses Jahr Punktspiele und Turniere im 
Großfeld bestreiten. Als Vorbereitung auf die Saison 2024 
hat Enie die Challenge-Masters in Celle genutzt und 
konnte diese als Gruppenerste beenden.  
In 2024 hat Enie bereits zwei Turniere der Green-Cup  
Serie gespielt. In einem sehr starken Teilnehmerfeld  
konnte sie sich in Braunschweig in der Nebenrunde bis 
ins Finale spielen, welches sie nach nervenaufreibenden 
zwei Stunden (!) im Matchtiebreak gewinnen konnte.  

Im November 2023 wurde sie aufgrund ihrer spielerischen, 
athletischen/motorischen Leistungen und ihres Team- 
geistes in die Regionsauswahl wU10 des TNB Bremen  
gewählt. Ihren bisher größten Erfolg feierte sie im Februar 
2024. Nachdem die drei Jungs und drei Mädchen der TNB 
Regionsauswahl Bremen das Regionsvergleichsturnier, den 
„U9-Team-Cup“, gewonnen hatten, traten sie bei den  
Landesmeisterschaften der Bundesländer Niedersachsen 
und Bremen als Regionsteam an. Sie setzten sich ohne 
Satzverlust bis ins Finale durch und holten nach einem 
denkbar knapp verlorenen Finale gegen die Regionsaus-
wahl aus Hannover den Titel der Vize-Landesmeister. 
Enie spielte alle Spiele im Doppel gemeinsam mit Marlene 
Havliza (BTC 1912) und absolvierte alle Motorikübungen, 
Staffeln und das Mannschaftsspiel Hockey (ein Vorteil, wenn 
man auch Hockey beim BHC spielt). Enie und Marlene gaben 
nicht einen Satz ab und sind so gesehen das beste Mädchen-
doppel der wU10 in Niedersachsen und Bremen des TNB.  
Wir hoffen, dass Enie der Spaß am Tennis erhalten bleibt 
und wünschen ihr eine erfolgreiche Saison! Wer mal mit 
Enie spielen möchte, findet sie entweder beim BHC auf den 
Tennisplätzen oder beim Hockey. Sprecht sie gerne an, sie 
ist für jedes Match zu haben! 

BHC-Spieler und Turnierdebütan Magnus Blömer  
(Jahrgang 2016) hat Ende September an den Regions-
meisterschaften (TN bis acht Jahre) auf der Anlage des 
Bremer Tennis-Vereins von 1896 e.V. teilgenommen. Das 
Turnier umfasste sowohl Matchplay als auch einen 
Leichtathletik-Part. 
Als Turnierdebütant konnte Magnus zunächst die beiden 
Gruppenspiele klar für sich entscheiden. Auch im Halb-
finale setzte er sich ebenfalls in zwei Sätzen durch. 
Im Finale traf er dann auf einen Spieler aus dem Jahr-
gang 2015. Magnus gewann in einem spannenden Match 
in drei Sätzen mit 10:6, 9:11 und 10:8, obwohl er im  
3. Satz bereits mit 4:8 zurücklag. Was für eine Nerven-
stärke im ersten offiziellen Turnier! 
Leider reichte es am Ende nicht ganz zum Gesamtsieg. 
Als Siebenjähriger musste er sich in der Athletik den  

älteren, körperlich überlegenen Kontrahenten bei  
Disziplinen wie Dreisprung und Laufen geschlagen  
geben. Im Tennis-Part hatte er jedoch unter den insge-
samt 13 Mitstreitern eindeutig die Nase vorn. 
Eine tolle Leistung – Herzlichen Glückwunsch, Magnus! 

Beim 4. BHC Cup boten die jüngsten Tennisspieler*innen 
tollen Sport. Aus dem gesamten norddeutschen Raum 
und sogar aus Dresden waren 115 Tenniskinder ange-
reist. Für das bewährte Turnierteam mit Nadine May,  
Martin Weißgräber und Rolf Hübler bedeutete das viel  
Arbeit. Zudem war auch das Wetter alles andere als gut. 
Am Samstag beherrschte fast durchgängig Regen den  
Ablauf. Somit musste zum Teil in die Halle ausgewichen 
werden. Der Sonntag war extrem windig und machte es 
den Teilnehmer*innen nicht leicht. Trotzdem konnte die 
Veranstaltung durchgeführt werden und am Ende waren 
sowohl die Teilnehmer, die Eltern, Trainer und auch das 
Orgateam mit der Veranstaltung sehr zufrieden. 

Großes Lob erhielt das Turnierteam für die Durchführung 
trotz der nicht einfachen Umstände. Die gepflegte, 
großzügige Anlage hatte es allen Zuschauern angetan. 
Hier auch ein großes Lob an Gregorz und Volkmar. 
Im Juni 2024 wird es eine Neuauflage geben. 

Martin Weißgräber  
mit Josz Jury.

Neue Tennishütte 
 
Dank tollem Mitmach-Spirit und freundlicher Spende gibt es eine neue Tennis-
hütte zwischen Platz 5 und 6. Sie dient als Rückzugsort bei schlechtem Wetter 
und als Lagerraum für Trainingsmaterial. Ein ganz riesiges DANKESCHÖN an 
Karsten, Albrecht, Niclas und Ollie mit seinen Jungs Felix und Moritz für die 
Aufbauhilfe und Thomas Melchers fürs Hüttensponsoring.  
Dank eurer Hilfe hat es super geklappt!!!



Auf ein erfolgreiches und schönes Tennisjahr blicken die 
Damen 50 zurück. Im Sommer 2023 konnten wir den  
Erhalt in der Oberliga sichern. In vier Punktspielen  
erreichten wir den dritten Tabellenplatz und waren sehr  
zufrieden, unser Saisonziel erreicht zu haben.  
  
Wir hatten viele nette Begegnungen. Bei unseren  
Auswärtsspielen ist uns insbesondere das letzte Punkt-
spiel in Varrel in Erinnerung: Nach unserem 5:1 Sieg 
saßen wir bei bestem Wetter bei netten Gesprächen noch 
lange auf der Terrasse zusammen und wurden mit  
herrlichen Grillköstlichkeiten verwöhnt. Bei unseren 
Heimspielen haben wir uns sehr über den neuen Pavillon 
gefreut, ein Sammelpunkt und Schattenspender für alle 
Tennisspieler/-innen. 
  
Ebenso glücklich waren wir über unseren Erfolg im Winter 
23/24. Nach dem Aufstieg in die Nordliga, in der Halle 
immerhin die zweithöchste Liga in Deutschland, konnten 
wir ebenfalls einen mittleren Tabellenplatz und damit den 
Klassenerhalt erkämpfen. Unseres Wissens hat noch keine 
andere Tennismannschaft im BHC so hoch gespielt😊. 
  
Sowohl im Sommer wie auch im Winter waren alle Spie-
lerinnen der Mannschaft im Einsatz und haben ihr Bestes 
gegeben: Carolin Lerdo, Marion Jagdt, Sonja Bellmann, 
Ute Bamberger de Flor, Sandra Dierksen und Edda Grüter.  
 
Im Winter gehörten, wie im Vorjahr, Spielerinnen aus 
Achim-Uesen dazu: Juliane Hiddessen, Tracey Falldorf 
und Silke Ketschau. Eine nun schon bewährte Konstella-
tion – auch unser gemeinsames Doppeltraining macht 
viel Spaß, bringt Abwechslung und war Grundlage für 
viele gewonnene Spiele in der Wintersaison.  
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Tennis Damen 50 

Juhuu – ein Pavillon! 

Die Damen 50 genießen beim Heimspiel bei 
28 Grad den neuen Pavillon!  
Aber auch alle anderen Mannschaften und 
Spieler freuen sich, dass es jetzt im Sommer 
ein schattiges Plätzchen gibt. In Deutschland lizenzierter Glücksspielveranstalter (Whitelist). 

Spielen ab 18. Spielen kann süchtig machen. 
Infos: check-dein-spiel.de oder 0800 1372700.



Beim letzten Punktspiel der Herren 50 II in der Sommer-
saison 2023 gegen den punktgleichen Tabellenführer  
TC Gnarrenburg ging es um den direkten Aufstieg in die 
Bezirksklasse. 
Angetreten sind wir mit einer starken Besetzung. An  
Position eins und zwei ließen Maik und Thade den  
Gegnern keine Chance. Etwas mehr Schwierigkeiten hatte 
Marco an Position 3: Nach 1:4 Rückstand im ersten Satz 
fand er jedoch wieder ins Spiel und gewann 6:4 und 6:3. 
Auch das Spiel von Niclas ging an uns. Somit war nach 
den Einzeln der Aufstieg schon perfekt! 

Die Saisonbilanz: Insgesamt haben im Sommer 2023 
elf Spieler an den Punktspielen teilgenommen. Es wurden 
20 Spiele gewonnen, nur zwei Einzel und zwei Doppel 
wurden insgesamt verloren.  
Freud & Leid liegen aber manchmal so nah beieinander: 
Das Team freut sich über den Aufstieg und trauert um den 
langjährigen Tennisfreund Hartmut Gallit. Hartmut hat 
sein letztes Doppel in dieser Mannschaft mit Uwe noch 
6:0 und 6:2 gewonnen. Er ist völlig überraschend im Juli 
2023 gestorben. Er hätte sich sehr über den Aufstieg ge-
freut und wird uns sehr fehlen! 

Herren 50 II

Tennis- 
Weihnachtsfeier 
 
Aus einer geplanten Mannschaftsfeier der Herren 50  
wurde eine gemeinsame Feier für alle tennisbegeisterten 
Mitglieder. Es gab vier verschiedene leckere Gerichte von 
der Küche zur Auswahl und es wurde ein toller Abend, 
mit dem gemeinsamen Beschluss, dass nun jedes Jahr 
der letzte Montag vor Weihnachten eine Weihnachtsfeier 
stattfinden soll.
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Damen 40 

 
Das Team: 

Christiane Behr-Meenen,  
Georgia Braun-Hadeler, Alexandra Ehlers,  

Candy Grabowski, Anette Griem,  
Alexandra Haase, Beryl Hilker, 

Susanne Henschen, Silke Hinrichs,  
Christine Malkus, Petra Minnemann,  

Antje Oetken, Beate Ring,  
Annette Schmidt, Martina Sievers  

 
Mannschaftsführung:  

Kathrin Wunram 
 

Die Saison 2023: 
TC Falkenberg – BHC  5:1 
BHC – TC Lilienthal IV  4:2 
Langener TC – BHC  4:2 

BHC – BHV TV v. 1905  2:4 
 

Mannschaftsfahrt nach Emden 

Oberneuland
MAGAZIN

Ländlich leben in Bremen
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mit tollen Kursen und Events haben wir hoffentlich auch 
2023 wieder für etwas Abwechslung gesorgt. Hier ein 
paar Einblicke aus unserem Bereich redbox Kurse und 
Gerätefläche: 
 
Erfolgreiches Weekend-Special 

Von April bis Juni 2023 gab es DANCE und TRX im 
Wechsel.  
Das Ergebnis: Seit Oktober 2023 ist Dance im Kursplan 
und seit Januar 2024 auch wieder TRX fest im Kursplan. 

Den aktuellen Kursplan findet Ihr auf unserer Homepage: 
www.bremerhockeyclub.de 

FITNESS
Yoga Kurs mit Sylvia 

Yoga Stretch & Relax mit Sylvia Ruf  
Donnerstag von 19:00 – 20:00 Uhr 
Hier sind verschiedene Yoga Elemente und  
Haltungen mit anschließender Tiefentspannung 
verbunden. Eine herrliche Stunde für einen  
intensiven Stretch und anschließendem Relax.  
 
Yoga Kurs mit Nurcan 

Erlebe mit NURCAN einen wunderbaren Yoga-Style!   
Es werden Asanas mit vielen Elementen der Atemtechnik, 
Tiefenentspannung und Meditation für ein besseres  
Körpergefühl kombiniert. 
Das kommt einer guten Haltung sowie einer guten Aus-
strahlung zugute. Als unterstützende Therapie hat Yoga 
einen positiven Einfluss auf unsere Gesundheit.  
Yoga wirkt sich positiv auf unseren Körper aus und hilft, 
den Körper zu entgiften.  
Es werden unter anderem die Koordinationsfähigkeit, die 
Balance und die Beweglichkeit gesteigert. Außerdem hilft 
Yoga achtsam zu sein, beim Innehalten und es gibt 
viel Kraft im Alltag.

Liebe BHC-Mitglieder,  

Impressionen von unserem Yoga Kurs bei schönstem 
Wetter, im Sommer dann gerne auch auf unserer wunder-
schönen Outdoor Fläche.  
Dienstag von 18:00 – 19:30 Uhr,  
mit unserer perfekt ausgebildeten und immer fröhlichen 
Yoga Trainerin Nurcan Yildirim.

Sylvia Ruf



NEU – NEU – NEU 
 

Wir stellen unsere neu gestaltete und multifunktionale 
Trainingsfläche vor. Jetzt ist für alle etwas dabei, somit 
haben wir genug Platz für verschiedene Arten von  
Training geschaffen. 

In den Wintermonaten Indoor Athletik Training mit 
Axel oder der Kurs am Montag: 
Full Body Power 19:00 – 20:30 Uhr mit Iris 
Schaut mal vorbei und lasst Euch überraschen, oder 
macht direkt einen Termin für einen Trainingsplan mit  
Iris oder Axel aus. Wir freuen uns auf Euch!
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Susanna bringt jeden  
Kursraum zum Kochen!  
 
TôsôX: eines der effizientesten Ganzkörper Fitness Trainings 
der Welt, kombiniert Punches und Kicks zu schnellen Beats.  
Dienstag 17:45 – 18:45 Uhr im Kursraum 1 und  
Freitag 16:45 – 17:45 Uhr im Kursraum 2 

Pilates   
 
Ein kleiner Einblick in den Pilates 
Kurs mit Simone Storch:  
Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr.  
Dabei passt Simone mit viel Kompetenz 
und Einfühlungsvermögen auf, dass unsere 
Mitglieder stets ihre Haltung bewahren 
und jede Übung korrekt ausgeführt wird. 
Mit einer großen Vielzahl von Teilnehmern 
wird ihr wöchentlich großes Vertrauen  
entgegengebracht. 

Fitness Mix 
 
Hier wird fröhlich mit Simone geturnt.  
Es kommen regelmäßig auch verschiedene 
Geräte zum Einsatz – gute Stimmung ist 
auf jeden Fall vorprogrammiert.  
Fitness Mix mit Simone:  
mittwochs 18:15 – 19:15 Uhr 

Susanna

Simone Storch

Axel Kolb

Iris Breckwoldt

Ist meine Vermögensstruktur zu komplex?

Wie gelingt der Generationenübergang meines Vermögens?

Was bewirkt mein Vermögen?

Hinter jedem Vermögen steht eine persönliche Geschichte. Ihr Wohl und 
Ihre Interessen sind wichtige Grundlagen für eine sinnvolle Vermögensstruktur. 
Gemeinsam finden wir die Antworten auf Ihre Fragen. 
Sprechen wir über Ihren Weg: Marcel Nordhausen · 0421 4089 5787
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S I N N V O L L   V E R M Ö G E N   G E S T A L T E N



Das 1. BHC Padelturnier wurde gut angenommen.  
Bei bestem Wetter zog es viele Padelbegeisterte an den  
Heinrich-Baden-Weg. 
Organisiert von unseren zwei Padel-Coaches Alejandro 
und Alvaro spielten 16 Spieler in acht Teams gegen- 
einander. Mit einem guten Mix aus verschiedenen Spiel-
klassen spielten zunächst in zwei 4er-Gruppen, bevor die 
Sieger in Halbfinale, Finale und Nebenrunde ausgespielt 
wurden.  

Es konnten Testschläger ausprobiert werden und wen das 
bereitgestellte Sportlerbuffet nicht ausreichte, der konnte 
sich im Saison was Leckeres zu essen holen. 
In einem spannenden Endspiel spielten Marcus & Carlos 
gegen Janek & David, wobei Letztere die Partie jedoch 
souverän für sich entscheiden konnten und sich über den 
Gewinn von zwei Siux Padelschläger freuen. 
Dieser schöne Padel-Samstag hat allen Beteiligten  
definitiv Lust auf mehr gemacht! #tobecontinued 

Das 1. BHC Padelturnier war ein voller Erfolg!

Padel-Tennis ist die zur Zeit am schnellsten wachsende 
Sportart der Welt. Padel vereint das Beste aus Tennis und 
Squash: es erfordert taktisches Spielen, bietet aber mehr 
„Action“. Serve and Volley, Lobs und Schmetterbälle, auf 
und sogar außerhalb des Platzes – hier sind spektakuläre 
Ballwechsel garantiert! 
Seine große Beliebtheit verdankt Padel seinem enormen 
Spaßfaktor und dem leichten Einstieg. Ob erfahrener  
Tennisspieler oder Padelneuling – diese neue Trend-
sportart wird Sie begeistern! 
 

Was ist das Tolle an Padel? 
• einfache Grundtechnik  

garantiert Spielspaß 
schon nach wenigen Ball-
wechseln 

• gefragt ist weniger Kraft 
als vielmehr Taktik und 
Geschicklichkeit 

• häufig lange Ballwechsel: 
ca. doppelt so viele  
Ballkontakte wie im  
Tennis 

• Workout bei geringeren 
körperlichen Anfor- 
derungen 

• für Menschen jeden Alters 
und jeder körperlichen 
Verfassung geeignet 

• durch kürzere Laufwege gute Alternative zum Tennis 
für ältere/eingeschränkte Tennisspieler 

• Dank der Spielfeldgröße sehr kommunikativ 
• das schnelle Winkelspiel ist auch für Zuschauer  

sehr attraktiv 

 
Mit den zwei „A“ zum  
perfekten Padelspiel 

Erfahrt mehr über unsere zwei Padeltrainer  
Alvaro und Alejandro:  
Der 25-jährige Spanier Alvaro spielt schon seit 12 Jahren 
Padel und hat bereits diverse Erfolge bei Padelturnieren in 
Spanien erreicht. Neben seiner Tätigkeit als Trainer ist  
Alvaro Erzieher. Seine Entscheidung, Padeltrainer zu  
werden, fiel ihm nicht schwer. Denn man ist immer in  
Gesellschaft, hat Schüler jeder Altersklasse und da Padel 
ein leicht zu erlernender Sport ist, macht es Spaß die 
schnellen Fortschritte der Schüler zu sehen, so Alvaro. 
  
Alejandro spielt schon seit seinem 10. Lebensjahr Padel. 
Er ist Padeltrainer geworden, weil es ihm Spaß macht, 
anderen Leuten zu helfen, sich im Padel zu verbessern 
und weil beim Padelsport immer eine begeisterte  
Community garantiert ist.  
Der Spanier hat mit seinen 23 Jahren schon an diversen 
Turnieren teilgenommen und gehört unter anderem zu 
den Top 4 der U18 in Spanien. Nebenbei studiert  
Alejandro Marine Geophysik. 

PADEL

Alejandro

Alvaro

Padel –  
Die neue Trendsportart 
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25-jähriges Jubiläum 

Wiebke Hallerberg 
Knut Jacobi 
Klaus Rauer 
Karin Thurm-Meyer 
Jeldina van der Laan-Fischer 
Torsten Woelke 
Sarah-Lisa Woelke 
 
40-jähriges Jubiläum 

Christian Alexander Busch 
Albrecht Haberkern 
Gabert Heidrich 
Stefan Plantoer 

Klaus Rademacher 
Bea Rademacher 
Boris Söffge 
 
50-jähriges Jubiläum 

Hannelore Dahms 
Gabriele Dehnkamp 
Lutz Hauser 
Karl-Heinrich Kehlbeck 
Margarete Lohmann 
Uwe Lohmann 
Jürgen Lohmann 
Wolfgang Lohmann 
Margot Pfleiderer 

Horst Pfleiderer 
Dirk Roesing 
Hannes Thurm-Meyer 
Helga Weltmann 
 
60-jähriges Jubiläum 

Walter Feuerhahn 
Rainer Imholze 
Heide-Luise Kosiankowski 
Helke Maehr 

Unsere Jubilare 2023 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und 
danken von Herzen für die langjährige 
Treue zum BHC.

Im letzten Jahr verstarben unsere Mitglieder 
 

Klaus Anthes 

Horst Bleeker 

Hartmut Gallit 

Klaus Lohmann 

Michael Schlemm 

Helga Weltmann 

Heinz Wickrath 
 
Wir danken unseren Verstorbenen für ihre Freundschaft und werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Wir verabschieden uns 
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1913 Gründung des Bremer Hockey-Club e.V. 
 
1914 Erstes Spiel gegen den Club zur Vahr und den 

HC Delmenhorst 
 
1920 Wiedereröffnung des Spielbetriebs 

nach dem 1. Weltkrieg mit Damen-, Herren 
und Jugendmannschaften 

 
1928 Gründung der Tennisabteilung im BHC 
 
1931 Die Mannschaft der 1. Herren nimmt an einem 

Turnier in England teil 
 
1932 Der BHC übernimmt die Clubanlage des 

Bremer Polo Club in Oberneuland 
 
1938 Hockey Turnier zum 25. Club-Jubiläum 
 
1946 Wiederaufbau des Clubs nach dem  

2. Weltkrieg 
 
1963 50 Jahre BHC. Großes Jubiläums-Turnier mit 

internationaler Besetzung 
 
1972 Der BHC erwirbt die Clubanlage in 

Oberneuland mit 3 Hockeyplätzen,  
10 Tennisplätzen und Clubhaus als Eigentum 

 
1976 Bau der Tennishalle auf clubeigenem Gelände 
 
1987 Mitgründung des Golf-Club Oberneuland als 

Nachbarclub  
 
1988 Die Deutsche Hockey-Nationalmannschaft 

Herren spielt gegen den BHC 
 
1988 75 Jahre BHC. Internationales Hockey- 

Turnier für Herren-, Damen- und Senioren- 
mannschaften. Einweihung des neuerbauten 
Clubhauses 

 
1998 Bau des Hockey-Kunstrasenplatzes 
 
2006 Planung des Baus neuer Tennisplätze und 

einer Mehrzweckhalle 

2007 Bau vier neuer Tennisplätze auf Naturrasen- 
platz 3, Erneuerung der Beregnungsanlage 

 
2010 Bau und Einweihung einer Mehrzweckhalle auf 

den alten Tennisplätzen 1-4 am Parkplatz 
 
2014 Fertigstellung des Gesundheitszentrums 

zwischen Mehrzweckhalle und Clubhaus 
Deutscher Feld-Hockey-Meister MA  

 
2015 Deutscher Hallen-Hockey-Meister MA 

Deutscher Feld-Hockey-Meister WJB  
 
2016 Deutscher Feld-Hockey-Meister WJB 
 
2017 Deutscher Feld-Hockey-Meister WJA 

Bau der LED-Flutlichtanlage Hockeyplatz 
 
2018 Erneuerung des Tennishallen-Daches mit  

Inbetriebnahme einer Photovoltaik-Anlage,  
Sanierung der Sanitäranlagen im Clubhaus 

 
2019 Deutscher Hallen-Hockey-Meister MA 
 
2020 Deutscher Hallen-Hockey-Meister WJB 

Bau der LED-Flutlichtanlage Tennisplatz 
 
2021 Henning Mühl wird zum 1. Vorsitzenden  

gewählt, Christian Stubbe wird zum Ehren-
vorsitzenden gewählt. 

 
2022 Zweiter Aufstieg in die Hallenbundesliga  

der 1. Damen für die Saison 2022/2023 
 Bau von zwei Padel-Courts, eines Touch- 

tennis-Platzes, eines Hockey5s-Platzes und 
einer Laufbahn, Erneuerung des Hockey-
Kunstrasenplatzes und des Tennishallenbodens 

 Zweiter Aufstieg in die Feldbundesliga der  
1. Damen für die Saison 2022/23 

 Aufstieg in die Feldregionalliga der 1. Herren 
für die Saison 2022/23 

 Deutscher Feld-Hockey-Meister der WU18 
 
2023 Eröffnung des vom BHC betriebenen  

Sportinternat Bremen 
Deutscher Hallenhockey-Meister wU18 
Europapokal-Sieger EHCO wU19

Historie und Tradition des  
Bremer Hockey-Club e.V. 



Kulturell, kulinarisch, individuell
 Jetzt auch in Heidelberg! 
Erfahren Sie mehr über unsere 20 Hotels: atlantic-hotels.de
7x B R E M E N   B R E M E R H A V E N   2x K I E L   L Ü B E C K   T R A V E M Ü N D E   2x S Y LT   
W I L H E L M S H A V E N   M Ü N S T E R   E S S E N   H E I D E L B E R G   M Ü N C H E N   L E C H




